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SAISON 2013/14 
 

UFC Arminia Rostock  

 

LANDESKLASSE MECKLENBURG-VORPOMMERN, STAFFEL IV 

Arminia  nach  fünf  Jahren  Landesklasse  abgestiegen 
 

Konnte im letzten Spieljahr der drohende Abstieg letztendlich noch 

souverän abgewendet werden, gelang dieses in der Saison 2013/14 
nicht. Coach Steven Oklitz machte sicherlich nicht viel falsch, aber die 
Qualität des Mannschaftsgefüges erwies sich als zu unausgeglichen. 
Vor allem die permanente Heimschwäche (11 Punkte aus 13 Spielen) 
machte uns zu schaffen. Entscheidend war aber die unterirdische 
Rückrunde mit nur zwei Siegen und drei Remis, die der Arminia das 
Genick brach. Im kommenden Spieljahr musste nun ein Neuanfang in 
der Kreisoberliga des KFV Warnow gemacht werden. 

Nach dem 2:3-Pokal-Aus beim Kröpeliner SV 47 als Start zur Saison 

setzte es eine denkwürde 1:9-Punktspiel-Schlappe beim FSV Dum-
merstorf 47. Offensichtlich aber steckten die Arminen diese Demüti-
gung gut weg und sammelten bis zum 9.Spieltag fleißig Punkte (3 Sie-
ge, 4 Remis und nur eine Niederlage beim 1:2 gegen den RFC II). Da-
bei gab es ein umkämpftes 0:0 beim starken Aufsteiger FSV Kritzmow, 
ein 7:1 gegen Neuling Gelbensander Grashopper und ein überraschen-
der 1:0-Sieg beim Aufstiegsaspiranten Doberaner FC. Zu diesem Zeit-
punkt war die Welt für uns noch in Ordnung – hatten die Studiosi neun 
Zähler Vorsprung auf den ersten Abstiegsrang, den Gelbensande inne-
hatte. Danach aber ging nicht mehr viel. Halbserienübergreifend gab es 
fünf Niederlagen, in das sich ausgerechnet ein verdientes 1:1 beim 
späteren Meister SV Warnemünde (1:1) einbettete.  

Ein tolles 10:0 am 29.März über Schlusslicht SSV Satow konnte die 

Wende zu Besserem bedeuten, zumal darauf durch ein Lastminute-Tor 
zum 2:2 beim Rostocker FC 1895 II etwas für das Selbstbewusstsein 
getan schien. Doch es folgte ein desaströses 0:6 am Waldessaum im 
direkten Duell um den Klassenerhalt gegen den FSV Bentwisch II. Drei 
weitere Partien blieben die UFCer ohne Torerfolg, holten dabei aber 
wenigstens zwei Punkte (jeweils 0:0 in Kröpelin und Gelbensande). Zu 
diesem Zeitpunkt lagen vor den abgeschlagenen Satowern vier um den 
Klassenverbleib kämpfende Vereine punktemäßig engstens beisam-
men: Rövershagen (21 Punkte), unsere Arminia und Bentwisch II (je 
20) und Gelbensande (19 – inklusive 3 Punkte Abzug wegen nicht aus-
reichender Schiedsrichtergestellung). Bei unserem schweren Restpro-
gramm schien schon jetzt kaum Aussicht auf Erfolg, was sich beim 
Heim-1:5 gegen den Doberaner FC und dem 0:3 beim PSV Rostock zu 
bestätigen schien. Doch der 2:0-Sieg gegen Papendorf ließ die Armi-
nen wieder Hoffnung schöpfen. Es folgte das erwartete 0:2 gegen den 
Ligaprimus SV Warnemünde. Noch aber hatten wir eine Chance: ein 
Punktgewinn in Klein Belitz zum Jahresabschluss bei gleichzeitiger 
Niederlage der Grashopper beim RFC II. Der „Fußballgott“ war aber 
nicht auf der Seite des UFC Arminia. Die Gelbensander verloren zwar – 
jedoch selbiges war auch unseren Kickern beim unglücklichen 2:3 be-
schieden. So blieb der 13.Tabellenplatz (23 Punkte, 38:51 Tore), der 
die Arminen zum Abstieg verdammte. 

Robert Mews konnte auf die meisten Pflichtspieleinsätze verweisen 

(26), gefolgt von Dennis Reiche (24), René Seegebrecht (23) und Kapi-
tän Martin Wienecke (22).  
Die besten Torschützen in Pflichtspielen waren Dennis Reiche und 
Tobias Goronzy (je 5). Tim Treber und Maik Herber trafen jeweils 4mal. 
 

Was sonst noch geschah... 
 

FIFA 
Deutschland holte sich mit Trainer Jogi Löw in Brasilien zum vierten Mal nach 
1954, 1974 und 1990 die Fußball-Weltmeisterschaft – und das erstmalig als eu-
ropäisches Team auf südamerikanischem Terrain. In der Gruppenphase gab es 
Licht und Schatten, denn einem überzeugenden 4:0-Sieg gegen Portugal folgte ein 
mühsamen 2:2 gegen Ghana und ein 1:0 im Regenspiel gegen Klinsmanns US-Boys. 
Im Achtelfinale konnte Algerien mühevoll mit 2:1 n.V. besiegt werden. Gegen die 
Franzosen gelang im Viertelfinale mit Disziplin ein 1:0. Im Halbfinale deklassierte die 
deutsche Nationalmannschaft in Belo Horizonte Gastgeber Brasilien hoch mit 7:1. 
Schon nach 29 Minuten stand es sensationell und fast unwirklich 5:0 für die Deut-
schen. Im Endspiel wartete Argentinien auf die DFB-Auswahl. Schon 1986 und 1990 
gab es diese Finals (2:3 und 1:0 aus deutscher Sicht). Es wurde ein hart umkämpftes 
Match zweier gleichwertiger Teams im Maracana von Rio de Janeiro. Deutschland 
bestach durch mannschaftliche Geschlossenheit – die Südamerikaner brauchten sich 
ob ihrer Klasse nicht nur auf den überragenden Lionel Messi verlassen. Mit einem 0:0 
nach 90 Minuten ging es in die Verlängerung. Dort dominierte die deutsche Mann-
schaft um den überragenden Bastian Schweinsteiger und erzielte gegen nun müde 
gekämpfte Argentinier durch Mario Götze in der 113.Minute das entscheidende Goal 
zum 1:0-Sieg. Dritter wurden die Niederlande durch ein klares 3:0 über Brasilien, das 
den Ausfall von Neymar ab dem Halbfinale nie kompensieren konnte. 
 

UEFA 
Real Madrid blieb im Ortsderby-Championsfinale in Lissabon gegen den neuen spani-
schen Meister Atletico Madrid mit 4:1 n.V. erfolgreich. Die „Königlichen“ schalteten auf 
ihrem Weg ins Endspiel gleich drei deutsche Teams aus: Schalke 04 (6:1 – 3:1), 
Borussia Dortmund (3:0 – 0:2) und Bayern München (1:0 – 4:0!). 
In Turin gewann der FC Sevilla die Europa-League gegen Benfica Lissabon mit 4:2 im 
Elfmeterschießen nachdem es nach 120 Minuten torlos stand. 
 

DFB 
Bayern München verteidigte die Deutsche Meisterschaft unter dem neuen Trainer Pep 
Guardiola überaus sicher, stellte Rekorde um Rekorde auf. Auf den Plätzen folgten 
Borussia Dortmund und der FC Schalke 04. Neuling Eintracht Braunschweig verkauf-
te sich zwar nicht schlecht, hatte aber nicht die entsprechende Klasse und stieg ab. 
Dieses widerfuhr ziemlich überraschend auch dem 1.FC Nürnberg, während der Bun-
desliga-Dino HSV diesem Schicksal in den Relegationsspielen gegen Greuther Fürth 
nur aufgrund der Auswärtstorregel entging (0:0 daheim und 1:1 in Fürth). Als beste 
Vereine der 2.Bundesliga erwiesen sich der 1.FC Köln und sensationell der SC Pa-
derborn 07, die nunmehr in der Folgesaison erstklassig waren.  
Das Pokalfinale zwischen dem FC Bayern und Borussia Dortmund endete 2:0 n.V., 
wobei der alte und neue Meister Glück hatte, dass den gleichwertigen Westfalen in 
der normalen Spielzeit ein klarer regulärer Treffer aberkannt wurde. 
 

Der FC Hansa Rostock dümpelte in der 3.Liga erneut vor sich hin. Als Tabellendritter 
nach der 1.Halbserie noch mit der Hoffnung, wieder in die 2.Bundesliga aufzusteigen, 
versagten die Mecklenburger im Frühjahr und rutschten auf Rang 12 ab. Zwischen 
dem 29. und 35.Spieltag holten die Hanseaten nur ein Remis! Endergebnis: 49 Punk-
te aus 38 Spielen (Torverhältnis 45:55). Negativer Höhepunkt war das Landes-Pokal-
Aus zuhause gegen den Fünftligisten 1.FC Neubrandenburg 04 (1:2), was Trainer 
Bergmann den „Kopf kostete“. Auch der folgende Coach Lottner blieb nur zwei Mona-
te. Das ehemalige Flaggschiff des Ostens versank endgültig in den Niederungen des 
deutschen Fußballs…Ihr bestes Spiel machten die Rostocker beim 2:1-Sieg bei Ra-
senBallsport Leipzig im Dezember’13. Die Sachsen stiegen am Ende mit dem Liga-
meister 1.FC Heidenheim 1846 und dem SV Darmstadt 98 auf. 
   

Die TSG Neustrelitz wurde unter Coach Brdaric in der Regionalliga Nordost klarer 
Meister, scheiterte aber in der Aufstiegsrelegation zur 3.Liga deutlich am 1.FSV Mainz 
05 II (0:2 und 1:3). Von den MV-Teams in der Oberliga Nordost hatten nur Hansa II 
(4.) und Pommern Greifswald (9.) nie mit Abstiegssorgen zu tun. Die anderen Vereine 
FC Schönberg 95, Malchower SV 90, 1.FC Neubrandenburg 04 und der Torgelower 
SV Greif mussten sich mächtig strecken. Am Ende stiegen die „Greifen“ ab – Neu-
brandenburg blieb in der Liga, weil die VSG Altglienicke als Siebenter sich nach der 
Saison freiwillig in die Berliner Verbandsliga zurückzog. Als Meister Mecklenburg-
Vorpommerns kehrte der SV Waren 09 in die 4.Liga zurück.  
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CHRONOLOGIE  
 

Ligastruktur Mecklenburg-Vorpommern – 2013/14 
 

                             LFV                              

                                                              

                             Verbandsliga                              
                                                              

                             1 Staffel                              
                                                              

                             Landesliga                              
                                                              

                        Staffel West Staffel Mitte Staffel Ost                         
                                                              

                                                              

                             Landesklasse                              
                                                              

                Staffel I Staffel II Staffel III Staffel IV Staffel V Staffel VI                 
                                            

                                                              

                             KREISE                              

                                                              

                West- 
mecklenburg 

Schwerin- 
NW-Mecklenb. 

 

Warnow 
Nordvorp./ 

Rügen 
Vor- 

pommern 
Mecklenburg. 

Seenplatte 
                

                                                              

                Kreisoberliga Kreisoberliga Kreisoberliga Kreisoberliga Kreisoberliga Kreisoberliga                 

                Kreisliga Kreisliga Kreisliga Kreisliga Kreisliga Kreisliga                 

                1.Kreisklasse 1.Kreisklasse 1.Kreisklasse 1.Kreisklasse 1.Kreisklasse 1.Kreisklasse                 
                                                              

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                 
 
 

 Landesklasse Mecklenburg-Vorpommern – Staffel IV – 2013/14 
 
 
 
Mannschaftsfeld  
Landesklasse Mecklenburg-Vorpommern 
Staffel IV – Saison 2013/14 
 

Doberaner FC   
FSV Dummerstorf 47     
SV 32 Klein Belitz   
PSV Rostock   
Rostocker FC 1895 II 
FSV Bentwisch II   
SV Warnemünde   
Kröpeliner SV 47   
UFC Arminia Rostock   
SV 47 Rövershagen 
Warnow Papendorf   
SSV Satow   
SV Gelbensander Grashopper  -  Aufsteiger Kreisoberliga Warnow 
FSV Kritzmow  -  Aufsteiger Kreisoberliga Warnow 
 

Auf- und Abstiegsregelung:   
-  Tabellenerster - Aufsteiger in die Landesliga 
-  Platz 13 und 14 - Absteiger in die Kreisoberliga  

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freundschaftsspiel am Samstag, 13.07.2013 

 Lok Rostock 48  –  Arminia Rostock     3:6 (0:3) 
 

Arminia:  R.Seegebrecht (46. M.Schlamp) – R.Mews (46. T.Treber), S.Jäkel, 
D.Reiche (60. N.Karow), M.Siatkowski, Th.Richter (46. F.Römer), M.Wienecke, 
R.Schlüter (60. R.Schulz), M.Herber (75. Th.Richter), M.Hantusch, D.Seeburg. 
Trainer:  St.Oklitz 
Tore:   T.Treber (4), M.Herber, Th.Richter.  

 
 
 
 
 
 
 
 

SSV Satow

Kröpeliner SV 47

SV 47 Rövershagen

SV Warnemünde

Warnow Papendorf
FSV Kritzmow

Gelbensander Grashopper

FSV Dummerstorf 47

SV 32 Kle in  Belitz

FSV Bentwisch II

Doberaner FC

Rostocker FC 1895 II
PSV Rostock

Arminia Rostock
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Pokalspiel am Samstag, 03.08.2013 

Kröpeliner SV 47  –  UFC Arminia Rostock  

 3:2 (2:1) 
 

Arminia: R.Seegebrecht – S.Jäkel (82. N.Karow), M.Hantusch, 

D.Seeburg, D.Reiche – M.Herber, R.Schlüter (70. R.Schulz), 
R.Mews, M.Wienecke – T.Goronzy, Th.Richter. 
Trainer:  St.Oklitz 
Tore:    2:1 D.Reiche (13.), 3:2 N.Karow (89.).  
Spiel:  Nach 12 Minuten lagen die Hausherren in diesem Pokalspiel bei hoch-
sommerlichen Temperaturen um die 30°C durch individuelle Fehler der Armi-
nenabwehr mit 2:0 vorne. Doch der Anschlusstreffer (18.) durch Dennis Reiche 
mit einem feinen Schlenzer hielt die UFCer im Spiel. Trotz aller Bemühungen 
brachten die Gäste bis zur Pause aber nicht zählbares mehr zustande. In Hälfte 
Zwei mussten beide Teams der Witterung zunehmend Tribut zollen. Ein Konter, 
den der KSV 47 in der 81.Minute zum 3:1 abschloss, brachte dann die vermeint-
liche Vorentscheidung. Der Anschlusstreffer des eingewechselten Nils Karow 
(89.) kam zu spät. Mit ein wenig Glück erreichten die Kröpeliner durch den 3:2-
Sieg die nächste Runde im DFB-Pokal. 
 

 

Landesklassenpokal West – Ausscheid  03./04.08.13 
Kröpeliner SV 47  -  Arminia Rostock 3:2 
SV 04 Groß Laasch  -  Schweriner SC                     2:2 n.V. (Str. 3:1) 
TSV Goldberg 02  -  SV 32 Klein Belitz 6:0 
SV Stralendorf  -  SG Groß Stieten 4:0 
SG Carlow  -  PSV Wismar 1:5 
 

 

 

Späterer Landesklassen-Pokalsieger West   07.06.14 
SV Dassow 24  -  SV Warnemünde 2:0  
 

 
 
 
 
 

1.Meisterschaftsspiel am Sonntag, 11.08.2013 

FSV Dummerstorf 47  –  UFC Arminia Rostock   

9:1 (4:0) 
 

Arminia:  R.Seegebrecht – S.Jäkel (82. N.Karow), D.Seeburg, 

M.Wienecke – R.Schulz (74. Th.Richter), M.Siatkowski, M.Herber, 
R.Mews (67. T.Bredtmann), St.Hahn – D.Reiche, T.Goronzy. 
Trainer:  St.Oklitz 
Tor:   8:1 T.Bredtmann (85.).  
Spiel:  Die neue Saison begann für die Arminia, wie die alte geendet hat: mit 
einer blamablen 1:9-Klatsche. 
Bereits nach fünf Minuten sorgte ein Fehlpass für freie Fahrt des Gastgebers 
zum 1:0. Die kalte Dusche hinterließ einen UFC in Schockstarre und führte in 
der 23.Minute zum 2:0, dem fünf Minuten später bereits das 3:0 folgte. Die De-
fensive der Gäste aus Rostock erwischte einen rabenschwarzen Tag und erhielt 
überhaupt keinen Zugriff auf die viel rotierenden Dummerstorfer. Mit dem 4:0 
(43.) ging es in die Halbzeit. Die Marschroute für die zweite Hälfte war denkbar 
einfach: erhobenen Hauptes das Spiel zu Ende bringen und Charakter zeigen. 
Ansätze waren erkennbar, doch katastrophale Fehler im Spielaufbau sorgten 
immer wieder für Sololäufe auf Torwart Rene Seegebrecht. Innerhalb von gut 20 
Minuten schraubten die 47er das Resultat auf 8:0. Der eingewechselte Tim 
Bredtmann erzielte nach einem Torwartfehler den Ehrentreffer (85.). Doch damit 
war noch nicht Schluss: Dummerstorf traf noch zum 9:1 und sorgte somit für die 
höchste Niederlage des UFC seit Jahren. 
Arminia verfiel wieder in alte Muster aus der vergangenen Hinrunde uns muss 
diese Aussetzer dringend abstellen, damit solch eine Seuchensaison wie 2012/ 
2013 nicht noch einmal passiert. 
 

 

10./11.08.13 
FSV Dummerstorf 47  -  Arminia Rostock 9:1 
Rostocker FC 1895 II  -  Doberaner FC 1:2 
SV Warnemünde  -  SV 32 Klein Belitz 8:0 
Kröpeliner SV 47  -  FSV Kritzmow 2:1 
SV 47 Rövershagen  -  Warnow Papendorf 0:1 
FSV Bentwisch II  -  Gelbensander Grashopper 4:0 
SSV Satow  -  PSV Rostock 1:6 
 

 
 
 
 
 
 

2.Meisterschaftsspiel am Samstag, 17.08.2013 

UFC Arminia Rostock  –  SV 47 Rövershagen 

2:2 (0:1) 
 

Arminia:  R.Seegebrecht – S.Jäkel (67. R.Zühlke), M.Wienecke, 

Ch.Cordes, R.Schulz – M.Siatkowski, R.Schlüter, R.Mews (67. 
S.Mann), E.Lange – D.Reiche, St.Hahn. 
Trainer:  St.Oklitz 
Tore:   1:2 S.Mann (75.), 2:2 R.Schulz (78.). 

Spiel:   Arminia hatte anfangs mehr Ballbesitz, wandelte aber die Überlegenheit 

nicht in Tore um. Immerhin drei Chancen wurden erarbeitet, jedoch nicht ver-
wertet. Rövershagen versuchte durch Konter gefährlich zu sein. Bis zur 30. Mi-
nute konnte Arminia aber alle gefährlichen Situationen unterbinden. Dann ertön-
te aber auf einmal ein Pfiff und es gab Elfmeter für die Gäste – Eric Lange soll 
Hand gespielt haben. Eine zumindest fragwürdige Entscheidung, aber Rö-
vershagen kam so zum 1:0. Arminia war nun etwas geschockt und ohnehin 
nicht gerade voller Selbstvertrauen nach dem Spiel in Dummerstorf.  
Nach dem Seitenwechsel kamen die Gastgeber dann etwas besser ins Spiel, 
schafften es aber weiterhin nicht sich klare Chancen zu erarbeiten. Röversha-
gen machte es dagegen besser. Nach 63 Minuten stand es 0:2. Es dauerte 
knapp eine Viertelstunde bis der eingewechselte Sascha Mann aus 18 Metern 
zum 1:2 verkürzte. Rövershagen wackelte nun und wenig später gelang Ronny 
Schulz der Ausgleich. Innerhalb von drei Minuten war das Spiel gedreht. Armi-
nia drängte nun noch auf das Siegtor, schaffte es aber nicht mehr den Ball noch 
ein drittes Mal im Gäste-Tor unterzubringen. 
 

 

17./18.08.13 
Arminia Rostock  -  SV 47 Rövershagen 2:2 
Doberaner FC  -  FSV Bentwisch II 2:1 
FSV Kritzmow  -  SV Warnemünde 2:2 
Warnow Papendorf  -  SSV Satow 6:1 
Gelbensander Grashopper  -  Kröpeliner SV 47 2:2 
PSV Rostock  -  Rostocker FC 1895 II 2:0 
SV 32 Klein Belitz  -  FSV Dummerstorf 47 2:1 
 

 
 
 

3.Meisterschaftsspiel am Sonntag, 25.08.2013  

SSV Satow  –  UFC Arminia Rostock  

0:2 (0:0) 
 

Arminia:  R.Seegebrecht – S.Jäkel, M.Wienecke, D.Seeburg, 

R.Schulz – R.Mews (82. S.Neuber), M.Siatkowski, Ch.Cordes, 
St.Hahn (90.+1 M.Pickenhayn) – D.Reiche (62. M.Herber),  
T.Goronzy. 
Trainer:  St.Oklitz 
Tore:   0:1 M.Herber (86.), 0:2 St.Hahn (90.+1). 
Anmkg.:  Gelb für M.Wienecke 
Spiel:  Auf dem holprigen Geläuf des Satower Ausweichplatzes agierten beide 
Teams vornehmlich mit langen Bällen und versuchten, direkt zum Abschluss zu 
kommen. Die Gäste zeigten dabei etwas mehr Reife in den Aktionen und er-
spielten sich ein Übergewicht. Chancen blieben jedoch auf beiden Seiten Man-
gelware. Auch in Halbzeit Zwei kontrollierten die Arminen das Spiel recht gut –  
ohne aber vorerst Zählbares herauszuschlagen. In der 86.Minute aber erreichte 
ein weiter Pass Mike Herber, der den zögerlich herauseilenden SSV-Keeper per 
Kopfball zur 1:0-Führung überlistete. Die Satower fanden auch danach keine 
Mittel und Steffen Hahn erhöhte in der Nachspielzeit sogar noch auf 2:0.  
 

 

24./25.08.13 
SSV Satow  -  Arminia Rostock 0:2 
Rostocker FC 1895 II  -  Warnow Papendorf 1:5 
SV Warnemünde  -  FSV Dummerstorf 47 1:3 
Kröpeliner SV 47  -  Doberaner FC 1:2 
SV 47 Rövershagen  -  SV 32 Klein Belitz 5:1 
FSV Kritzmow  -  Gelbensander Grashopper 4:1 
FSV Bentwisch II  -  PSV Rostock 0:1 
 

  1. Warnow Papendorf   3   3   -   - 12:  2   9 
  2. PSV Rostock   3   3   -   -   9:  1   9 
  3. Doberaner FC   3   3   -   -   6:  3   9 
  4. FSV Dummerstorf 47   3   2   -   1 13:  4   6 
  5. SV Warnemünde    3   1   1   1 11:  5   4 
  6.  SV 47 Rövershagen   3   1   1   1   7:  4   4 
  7. FSV Kritzmow (N)   3   1   1   1   7:  5   4 
  8. Kröpeliner SV 47   3   1   1   1   5:  5   4 
  9.  Arminia Rostock      3   1   1   1   5:11   4 
10. FSV Bentwisch II   3   1   -   2   5:  3   3 
11. SV 32 Klein Belitz    3   1   -   2   3:14   3  
12.  Gelbensander G‘hopper (N)    3   -   1   2   3:10   1 
13. Rostocker FC 1895 II   3   -   -   3   2:  9   0 
14. SSV Satow   3   -   -   3   2:14   0 
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4.Meisterschaftsspiel am Samstag, 31.08.2013 

UFC Arminia Rostock  –  Rostocker FC 1895 II    

1:2 (1:0)  
 

Arminia:  R.Seegebrecht – S.Jäkel (75. N.Freede), D.Seeburg, 

M.Wienecke, E.Lange, R.Zühlke (84. N.Karow), R.Schlüter, 
St.Hahn (46. R.Mews), D.Reiche – M.Herber, T.Goronzy. 
Trainer:  St.Oklitz 
Tor:   1:0 R.Zühlke (37.). 
Spiel:  Das Spiel fing für die Arminia durchaus vielversprechend an. Die Uni-
Kicker versuchten die Initiative zu ergreifen, kamen aber nicht so richtig in Spiel, 
ließen aber auch keine nennenswerten Chancen zu. Nach einer halbstündigen 
Phase des Abtastens wurde es besser. Prompt fiel nach einer Ecke in der 37. 
Minute das 1:0 durch Richard Zühlke. Zu diesem Zeitpunkt keine unverdiente 
Führung, da Arminia in der Offensive etwas gefährlicher war. Mit dieser Führung 
im Rücken ging es in die Halbzeit. Danach dann ein komplett anderes Bild: der 
UFC wirkte verunsichert und ohne Zugriff, während die 95er immer mehr die 
Kontrolle übernahmen und zu Chancen kamen. Nach knapp einer Stunde fiel 
nach einem Eckstoß der Ausgleich. Arminia versuchte sich aus der Umklamme-
rung der Gäste zu befreien, schaffte dies aber nicht mehr überzeugend. Knappe 
zehn Minuten später stand es fast folgerichtig 2:1 für den Rostocker FC II. Nun 
kam der Hausherr wieder etwas mehr in Schwung und drängte auf den Aus-
gleich. Der RFC blieb über Konter gefährlich, schoss aber kein weiteres Tor 
mehr. In der Nachspielzeit hatten die Arminen noch zwei große Chancen zum 
Ausgleich, welche aber nicht verwertet wurden. Nach dieser Niederlage blieb 
der UFC eine Wundertüte und führte seine Achterbahnfahrt fort. 
 

 

31.08./01.0913 
Arminia Rostock  -  Rostocker FC 1895 II 1:2 
Doberaner FC  -  FSV Kritzmow 0:2 
Gelbensander Grashopper  -  SV Warnemünde 1:2 
Warnow Papendorf  -  FSV Bentwisch II 3:2 
PSV Rostock  -  Kröpeliner SV 47 2:1 
FSV Dummerstorf 47  -  SV 47 Rövershagen 1:0 
SV 32 Klein Belitz  -  SSV Satow 2:1 
 

 
 
 
 

5.Meisterschaftsspiel am Sonntag, 15.09.2013 

FSV Bentwisch II  –  UFC Arminia Rostock   

2:2 (0:1)  
 

Arminia:  R.Seegebrecht – S.Jäkel, M.Wienecke, D.Seeburg, 

T.Rotberg – R.Zühlke, St.Hahn, N.Freede (69. D.Reiche), R.Mews 
(90.+1 F.Stelzle) – T.Goronzy, M.Herber (46. M.Siatkowski). 
Trainer:  St.Oklitz 
Tore:   0:1 T.Goronzy (30.), 1:2 D.Reiche (83.). 
Spiel:  In der ersten Halbzeit spielte der UFC etwas zielstrebiger als die Gäste 
und ging nach 30 Minuten durch Tobias Goronzy verdient in Führung. Bent-
wisch biss sich an der Abwehr der Gäste die Zähne aus oder rannte permanent 
in die Abseitsfalle. Die Führung ging zu dem Zeitpunkt in Ordnung und spiegelte 
den knappen Spielverlauf durchaus gerecht wider. Nach dem Seitenwechsel 
kam Bentwisch dann jedoch besser ins Spiel und den Arminen ging ein weinig 
der Zugriff im Mittelfeld verloren. Rene Seegebrecht musste mehrmals klären 
und bewahrte seine Mannschaft vorerst vor dem Ausgleich. Für die Arminia 
ergaben sich zwar mehr Räume zum kontern, welche aber nicht gewinnbrin-
gend abgeschlossen werden konnten. So kam es, dass in der 80.Minute der 
Ausgleich fiel. Drei Minuten später erzielte Reiche jedoch schon das 2:1 und 
brachte unser Team wieder auf die Siegerstraße. Doch drei Minuten später kas-
sierten die Gäste nach eigener Ecke einen Konter und das 2:2. 
 

 

14./15.09.13 
FSV Bentwisch II  -  Arminia Rostock 2:2 
Rostocker FC 1895  -  SV 32 Klein Belitz 2:2 
SV Warnemünde  -  SV 47 Rövershagen 7:1 
Gelbensander Grashopper  -  Doberaner FC 0:2 
Kröpeliner SV 47  -  Warnow Papendorf 2:0 
FSV Kritzmow  -  PSV Rostock 2:0 
SSV Satow  -  FSV Dummerstorf 47 1:5 
 

 
 
 
 
 
 
 

6.Meisterschaftsspiel am Samstag, 21.09.2013 

UFC Arminia Rostock  –  Kröpeliner SV 47        

1:1 (1:0) 
 

Arminia:  R.Seegebrecht – R.Schulz, M.Wienecke, D.Seeburg, 

T.Rotberg – R.Mews (70. S.Jäkel), M.Siatkowski, R.Zühlke, 
N.Freede (77. F.Stelzle) – St.Hahn, M.Herber (46 D.Reiche.). 
Trainer:  St.Oklitz 
Tor: 1:0 St.Hahn (30.). 
Spiel:  Gegen schwache Kröpeliner waren die Hausherren überlegen ohne je-
doch zu glänzen. Aus einer guten Defensive agierten die Arminen mutig nach 
vorne und erarbeiteten sich gute Chancen, wogegen der KSV ohne Durch-
schlagskraft blieb. Nachdem Keeper Rene Seegebrecht einen gefährlichen 
Freistoß entschärfte erzielte endlich Steffen Hahn das verdiente 1:0. Danach 
blieb das Geschehen ziemlich blass. Erst eine Viertelstunde vor Schluss wurde 
der UFC mit guten Spielzügen wieder gefährlich, verpasste aber den entschei-
denden zweiten Treffer. So glich Kröpelin mit der letzten Aktion nach einem 
Freistoß durch Kopfball doch noch aus. 

 

 

21./22.09.13 
Arminia Rostock  -  Kröpeliner SV 47   1:1    
Doberaner FC  -  SV Warnemünde 1:3 
SV 47 Rövershagen  -  SSV Satow 2:1 
Warnow Papendorf  -  FSV Kritzmow 0:0 
PSV Rostock  -  Gelbensander Grashopper 1:1 
FSV Dummerstorf 47  -  Rostocker FC 1895 II 2:1 
SV 32 Klein Belitz  -  FSV Bentwisch II 2:6 
 

  1. FSV Dummerstorf 47   6   5   -   1 21:  6 15 
  2. SV Warnemünde    6   4   1   1 23:  8 13 
  3. Warnow Papendorf   6   4   1   1 15:  6 13 
  4. PSV Rostock   6   4   1   1 12:  5 13 
  5. Doberaner FC   6   4   -   2   9:  8 12 
  6. FSV Kritzmow (N)   6   3   2   1 11:  5 11 
  7. Kröpeliner SV 47   6   2   2   2   9:  8   8 
  8. FSV Bentwisch II   6   2   1   3 15:10   7 
  9.  SV 47 Rövershagen   6   2   1   3 10:13   7 
10. SV 32 Klein Belitz    6   2   1   3   9:23   7  
11.  Arminia Rostock      6   1   3   2   9:16   6 
12. Rostocker FC 1895 II   6   1   1   4   7:14   4 
13.  Gelbensander G‘hopper (N)    6   -   2   4   5:15   2 
14. SSV Satow   6   -   -   6   5:23   0 
 

 
 
 
 

7.Meisterschaftsspiel am Samstag, 28.09.2013 

FSV Kritzmow  –  UFC Arminia Rostock     

0:0 
 

Arminia:  R.Seegebrecht – S.Jäkel, Ch.Cordes, T.Rotberg, 

M.Wienecke, R.Mews (72. D.Reiche), M.Siatkowski, Ch.Thürk, 
St.Hahn – F.Stelzle (59. T.Goronzy), T.Treber.    
Trainer:  St.Oklitz 
Spiel:  Der Neuling übernahm sofort die Initiative und begann erwartet druck-
voll. Nach anfänglichen Schwierigkeiten konnte sich Arminia jedoch auf die 
Spielweise mit langen Bällen einstellen und sich besser positionieren. Kritzmow 
versuchte es nun vornehmlich aus der Distanz, scheiterte aber immer wieder an 
Rene Seegebrecht im Kasten des UFC. Mit zunehmender Spieldauer wurde der 
Gast mutiger und konnte nach gut einer halben Stunde sogar eine kleine Über-
legenheit herstellen, ja. hätte in dieser Drangphase sogar die Führung erzielen 
können. Auch nach dem Seitenwechsel versuchte der FSV endlich in Führung 
zu gehen, biss sich aber die Zähne an der Rostocker Abwehr aus. Beide Teams 
ließen im Zentrum nun mehr Platz, so dass das Spiel zunehmend unstrukturier-
ter wurde. Nach knapp 70 Minuten musste dann ein Kritzmower wegen Foul-
spiels vom Platz. Die numerische Unterzahl verkraftete der Gastgeber aber gut 
und kam weiterhin zu guten Möglichkeiten. Auf der Gegenseite hätte der UFC 
ebenfalls Tore erzielen können, doch beide Teams verfügten an diesem Tag 
über mangelnde Feinjustierung im Abschluss und sehr gut aufgelegte Torhüter. 
Mit der letzten Aktion des Spiels wurde es jedoch noch einmal brenzlig als ein 
abgefälschter Kullerball langsam Richtung Tor trudelte, jedoch neben das Tor 
ging. So konnte sich der UFC diesesmal über den Punkt freuen.  
 

 

28./29.09.13 
FSV Kritzmow  -  Arminia Rostock 0:0 
Doberaner FC  -  PSV Rostock 1:0 
Rostocker FC 1895 II  -  SV 47 Rövershagen 4:2 
SV Warnemünde  -  SSV Satow 3:1 
Gelbensander Grashopper  -  Warnow Papendorf 1:1 
Kröpeliner SV 47  -  SV 32 Klein Belitz 5:1 
FSV Bentwisch II  -  FSV Dummerstorf 47 1:3 
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8.Meisterschaftsspiel am Samstag, 05.10.2013 

  UFC Arminia Rostock – Gelbensander Grashopper 

7:1  (2:0) 
 

Arminia:  R.Seegebrecht – Ch.Cordes, T.Rotberg, R.Zühlke, 

R.Schulz (77. N.Freede) – D.Reiche (60. N.Karow), M.Wienecke, 
R.Mews (67. E.Lange), M.Siatkowski – F.Stelzle T.Goronzy. 
Trainer:  St.Oklitz 
Tore:    1:0 T.Goronzy (21.), 2:0 T.Goronzy (42.), 3:0 T.Goron- 
 zy (49.), 4:0 D.Reiche (57.), 5:0 R.Zühlke (58.), 6:1  
 N.Karow (73.), 7:1 F.Stelzle (79.-Foulstrafstoß). 
Spiel:  Gegen den Aufsteiger aus Gelbensande musste der UFC zunächst ei-
ne heikle Anfangsphase überstehen. Die Grashoppers agierten mutig nach vor-
ne und kamen zu ersten Möglichkeiten, blieben aber im Abschluss zu harmlos. 
Die Arminen kreuzten erstmals nach 20 Minuten gefährlich vor dem Tor auf und 
erzielten prompt das 1:0. Einen Freistoß konnte der gute Torwart noch abweh-
ren – den Abpraller aber drosch Tobias Goronzy in die Maschen (21.). Damit 
war das Spiel für die Hausherren endlich eröffnet. Die Gäste agierten nun etwas 
höher und ließen dem UFC somit viel Freiraum. Kurz vor der Pause erlief sich 
Tobias Goronzy einen Steilpass, tanzte seinen Gegenspieler aus und erhöhte 
auf 2:0. Nach dem Seitenwechsel zogen die Studiosi den Gelbensandern end-
gültig den Zahn, denn erneut Tobias Goronzy erhöhte mit seinem dritten Treffer 
auf 3:0. Keine zehn Minuten später fiel gar das 4:0 durch einen direkten Frei-
stoß von Dennis Reiche (58.). Der Neuling hätte nun Beton anrühren und das 
Ergebnis humaner gestalten können, doch mit dem Mut der Verzweiflung dräng-
ten er auf den Anschlusstreffer. Die Arminia hingegen blieb eiskalt und kam 
nach einer Stunde zum 5:0 durch Richard Zühlke. In der 72. Minute wurden die 
Grashopper dann für ihre Offensivbemühungen mit dem Ehrentreffer belohnt. 
Doch schon eine Minute später kombinierten sich die Rostocker auf  der rechten 
Seite wunderbar durch und in der Mitte bedankte sich der eingewechselte Nils 
Karow mit dem 6:1. Damit war noch nicht Schluss, denn Fabian Stelzle verwan-
delte einen Foulstrafstoß zum 7:1-Endstand. Der Sieg geht trotz des Hol-
perstarts in Ordnung, denn der UFC Arminia spielte taktisch cleverer und hätte 
am Ende sogar höher gewinnen können. 
 

 

05./06.10.13 
Arminia Rostock  -  Gelbensander Grashopper 7:1 
SV 47 Rövershagen  -  FSV Bentwisch II 7:2 
Warnow Papendorf  -  Doberaner FC 3:3 
PSV Rostock  -  SV Warnemünde 2:0 
SSV Satow  -  Rostocker FC 1895 II 0:4 
FSV Dummerstorf 47  -  Kröpeliner SV 47 1:0 
SV 32 Klein Belitz  -  FSV Kritzmow 2:2 
 

 
 
 
 

9.Meisterschaftsspiel am Samstag, 19.10.2013 

Doberaner FC  –  UFC Arminia Rostock     

0:1 (0:1) 
 

Arminia:  R.Seegebrecht – M.Wienecke, Ch.Cordes, T.Rotberg, 

D.Reiche – S.Jäkel, R.Zühlke, M.Siatkowski, T.Goronzy – 
F.Stelzle (61. N.Freede), T.Treber (85. R.Mews).  
Trainer:  St.Oklitz 
Tor:    0:1 (17.-Eigentor).   
Spiel: Mit dem 7:1-Sieg aus dem letzten Punktspiel im Rücken agierte der 
UFC bei den favorisierten Doberanern mit recht breiter Brust, war aber vor den 
schnellen Stürmern der Gastgeber gewarnt. Es entwickelte sich ein Spiel mit 
leichten Vorteilen für die der Gastgeber. Arminia versuchte über Gegenstöße für 
Gefahr zu sorgen und hinten stabil zu stehen. Nach 17 Minuten sorgte ein Ei-
gentor des DFC für die Arminia-Führung, als ein Eckball von Dennis Reiche von 
einem Doberaner ins eigene Netz verlängert wurde. Arminia konnte nun mit 
noch mehr Selbstbewusstsein agieren – aber die Münsterstädter behielten das 
Heft des Handelns in der Hand und kamen vor allem über die rechte Seite häu-
fig gefährlich vor unser Tor. Im Abschluss fehlte aber entweder die Genauigkeit 
oder das Quäntchen Glück (Lattentreffer). In der 2.Spielhälfte erhöhte der Gast-
geber noch einmal die Schlagzahl. Arminia musste nun mit Mann und Maus ver-
teidigen, überstand die Attacken aber schadlos. Der DFC löste das Mittelfeld 
nun nach und nach auf, so dass Arminia viel Platz hatte um nach Balleroberun-
gen schnell zu kontern. Diese Gegenstöße spielte der Gast aber teilweise nur 
unzureichend zu Ende. Die Schlussminuten hatten es dann in sich. Kurz vor 
Ende der regulären Spielzeit wurde Robert Mews am Strafraum gefoult. Über 
eine rote Karte hätte sich niemand beschweren können, aber der Platzverweis 
blieb aus. Der Freistoß ging knapp neben das Tor. In der Nachspielzeit schmiss 
der Doberan noch einmal alles nach vorne. Aus dem Gewühl heraus sprang der 
Ball nach einem Standard an die Latte und der Nachschuss in die Arme vom 
guten UFC-Keeper Rene Seegebrecht, der damit die Null festhielt. Der Sieg war 
glücklich erkämpft, aber nicht unverdient. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

19./20.10.13 
Doberaner FC  -  Arminia Rostock 0:1 
SV Warnemünde  -  Rostocker FC 1895 II 4:0 
Gelbensander Grashopper  -  SV 32 Klein Belitz 0:0 
Kröpeliner SV 47  -  SV 47 Rövershagen 2:0 
FSV Kritzmow  -  FSV Dummerstorf 47 4:1 
FSV Bentwisch II  -  SSV Satow 2:0 
PSV Rostock  -  Warnow Papendorf 0:3 
 

  1. FSV Dummerstorf 47   9   7   -   2 26:11 21 
  2. SV Warnemünde    9   6   1   2 30:11 19 
  3. Warnow Papendorf   9   5   3   1 22:10 18 
  4. FSV Kritzmow (N)   9   4   4   1 17:  8 16 
  5. PSV Rostock   9   5   1   3 14:  9 16 
  6. Doberaner FC   9   5   1   3 13:12 16 
  7. Kröpeliner SV 47   9   4   2   3 16:10 14 
  8.  Arminia Rostock      9   3   4   2 17:17 13 
  9. FSV Bentwisch II   9   3   1   5 20:20 10 
10.  SV 47 Rövershagen   9   3   1   5 19:21 10 
11. Rostocker FC 1895 II   9   3   1   5 15:20 10 
12. SV 32 Klein Belitz    9   2   3   4 12:30   9  
13.  Gelbensander G‘hopper (N)    9   -   4   5   7:23   4 
14. SSV Satow   9   -   -   9   6:32   0 
 

 
 
 
 

10.Meisterschaftsspiel am Samstag, 26.10.2013 

  UFC Arminia Rostock  –  PSV Rostock   

1:2 (1:1) 
 

UFC: R.Seegebrecht – M.Wienecke, M.Hantusch (58. M.Herber), 
S.Jäkel, D.Reiche – R.Mews, M.Siatkowski, N.Freede (90. 
N.Karow), T.Goronzy, F.Stelzle (82. S.Mann) – T.Treber. 
Trainer:  St.Oklitz 
Tor: 1:1 T.Goronzy (2.). 
Spiel:  Bereits nach 20 Sekunden ging der PSV in Führung. Vom Anstoß weg 
sorgte ein langer Ball Unordnung in der Arminen-Abwehr. Die Bogenlampe lan-
dete dann im Netz von Keeper Rene Seegebrecht. Doch der UFC war nicht ge-
schockt und konnte nur wenige Sekunden später ausgleichen. Ein Pass in die 
Schnittstelle kam zu Goronzy, der in der 2.Minute für den Ausgleich sorgte. Bei-
de Teams agierten nach diesem überaus flotten Auftakt nun etwas ruhiger, wo-
bei die Polizisten mehr vom Spiel hatten. Großchancen kamen aber kaum zu-
stande – lediglich einmal musste unser Torwart im Eins-gegen-Eins seine Reak-
tionsschnelligkeit zeigen. Nach dem Seitenwechsel hatten die Studiosi zunächst 
mehr vom Spiel, ohne allerdings zwingende Tormöglichkeiten herausgespielt zu 
haben. Der PSV blieb aber durch die technisch starken Offensivspieler immer 
gefährlich. Ab der 60. Minute schienen sich beide Teams dann langsam mit ei-
nem Unentschieden angefreundet zu haben. Während der Gast das Spiel 
machte, versuchte Arminia zu kontern. Drei Minuten vor Spielschluss gab‘s 
dann jedoch den Nackenschlag für die Hausherren. Nach einer Ecke herrschte 
kurzzeitig Chaos in unserem Strafraum und ein gerade eingewechselter Spieler 
der Gäste versenkte das Leder zum umjubelten Siegtreffer. 
Die Niederlage ging in Ordnung, denn der PSV war an diesem Tag überlegen. 
Die Arminia schaffte es nicht, die Vorgaben umzusetzen und brachte sich zu-
dem noch unglücklich um das Minimalziel eines Punktes.  
 

 

25./26.10.13 
Arminia Rostock  -  PSV Rostock 1:2 
Rostocker FC 1895 II  -  FSV Bentwisch II 2:0 
SV 47 Rövershagen  -  FSV Kritzmow 3:6 
Warnow Papendorf  -  SV Warnemünde 0:7 
SSV Satow  -  Kröpeliner SV 47 1:0 
FSV Dummerstorf 47  -  Gelbensander Grashopper 0:1 
SV 32 Klein Belitz  -  Doberaner FC 0:5 
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11.Meisterschaftsspiel am Sonntag, 03.11.2013 

SG Warnow Papendorf  –  UFC Arminia Rostock     

1:0 (1:0)  
 

Arminia:  R.Seegebrecht – T.Rotberg, M.Hantusch (69. M.Wie-

necke), S.Jäkel, D.Reiche – R.Mews (81. N.Karow), Ch.Cordes 
(88. D.Seeburg), M.Siatkowski, T.Goronzy, T.Treber – M.Herber  
Trainer:  St.Oklitz 
Spiel:  Bereits nach drei Minuten ging Papendorf mit dem ersten ernsthaften 
Angriff mit 1:0 in Führung. Die Arminia zeigte sich kurz geschockt, übernahm 
dann aber die Initiative und versuchte gegen nicht sicher wirkende Papendorfer 
sofort zum Ausgleich zu kommen. Dabei blieb der UFC vor allem über die rech-
te Seite und mit Distanzversuchen gefährlich. Richtig zwingend wurde es aber 
selten. Die beste Chance hatte Martin Hantusch, als er freistehend aus fünf Me-
tern dem Torwart in die Arme köpfte. Warnow hielt dagegen, agierte viel über 
die schnellen Außen und sorgte somit für ständige Unruhe im Strafraum der 
Arminen. Nach dem Seitenwechsel drehte sich das Ballbesitzanteil ein wenig zu 
Gunsten von Papendorf. Die UFCer verloren nun zunehmend den Faden. Weil 
die Arminen das Mittelfeld aufgaben, bekam der Gastgeber zu viel Raum. Aber 
die Papendorf agierten nicht mehr zwingend genug, oder scheiterte am Keeper 
der Gäste. Auch die Studenten kamen nur noch zu zwei guten Gelegenheiten, 
vergaben diese allerdings zu leichtfertig.  
 

 

02./03.11.13 
Warnow Papendorf  -  Arminia Rostock 1:0 
Doberaner FC  -  FSV Dummerstorf 47 3:2 
SV Warnemünde  -  FSV Bentwisch II 6:1 
Gelbensander Grashopper  -  SV 47 Rövershagen 2:1 
FSV Kritzmow  -  SSV Satow 5:0 
Kröpeliner SV 47  -  Rostocker FC 1895 II 1:0 
PSV Rostock  -  SV 32 Klein Belitz 7:3 
 

  1. SV Warnemünde  11   8   1   2 43:12 25 
  2. FSV Kritzmow (N) 11   6   4   1 28:11 22 
  3. PSV Rostock 11   7   1   3 23:13 22 
  4. Doberaner FC 11   7   1   3 21:14 22 
  5. FSV Dummerstorf 47 11   7   -   4 28:15 21 
  6. Warnow Papendorf 11   6   3   2 23:17 21 
  7. Kröpeliner SV 47 11   5   2   4 17:11 17 
  8.  Arminia Rostock    11   3   4   4 18:20 13 
  9. Rostocker FC 1895 II 11   4   1   6 17:21 13 
10.  SV 47 Rövershagen 11   3   1   7 23:29 10 
11. FSV Bentwisch II 11   3   1   7 21:28 10 
12.  Gelbensander G‘hopper (N)  11   2   4   5 10:24 10 
13. SV 32 Klein Belitz  11   2   3   6 15:42   9  
14. SSV Satow 11   1   - 10   7:37   3 
 

 
 
 
 

12.Meisterschaftsspiel am Samstag, 09.11.2013 

SV Warnemünde  –  UFC Arminia Rostock  

1:1 (0:1) 
 

Arminia:  R.Seegebrecht – T.Rotberg, M.Hantusch, Ch.Cordes, 

S.Jäkel – D.Seeburg, R.Zühlke, R.Mews, S.Mann (88. N.Karow), 
M.Herber – F.Stelzle.  
Trainer:  St.Oklitz 
Tor: 0:1 T.Rotberg (12.). 
Spiel: Am 12.Spieltag gelang der Arminia beim Tabellenführer SV  Warne-
münde eine faustdicke Überraschung. Bei starkem Küstenwind begannen die 
Rostocker taktisch gut eingestellt gegen den technisch starken Widerpart. Zwar 
hatte der Gastgeber sofort mehr vom Spiel, fand aber keine Lücken im UFC-
Netz. Stattdessen nutzte der Gast die Konterräume und hätte nach sechs Minu-
ten durch Maik Herber sogar in Führung gehen können, aber sein Schuss wur-
de noch kurz vor der Linie geklärt. Wenig später dann aber trotzdem die überra-
schende Führung für den UFC. Von der Mittellinie schlug Verteidiger Rotberg 
den Ball in Richtung Strafraum und aus einer geplanten Vorlage wurde ein 
krummer Torschuss, welcher hinter dem verdutzten Keeper des SVW zum 1:0 
für die Arminen landete. Warnemünde erhöhte nun den Druck, blieb aber vor 
dem Strafraum zu harmlos und uninspiriert. Der letzte Pass kam nicht an. Mit 
einer Führung für den UFC ging es in die Pause. Mit dem Wiederanpfiff legte 
der SVW dann die Eigenschaften an den Tag, die die Gäste von Beginn an er-
wartet hatte: Leidenschaft, Biss und Wille. Bereits nach 45 Sekunden belohnte 
sich das Heimteam: den Schuss aus 16 Metern konnte Rene Seegebrecht noch 
abwehren, aber beim Abpraller war ein Warnemünder wacher als die Gäste und 
schoss zum 1:1 ein. Doch der UFC zeigte sich im Defensivverhalten gefestigt 
und ließ sich auch von dem schnellen Ausgleich nicht aus dem Konzept brin-
gen. Der Gastgeber erhöhte zwar die Schlagzahl, aber die Arminen waren hell-
wach und konzentriert. Mit einer gut gestaffelten Abwehr zogen sie den offen-
sivstarken Warnemündern dann wieder den Zahn und hielten sie aus der ge-
fährlichen Zone weg, so dass es beim 1:1 blieb. 

 

 

09./10.11.13 
SV Warnemünde  -  Arminia Rostock 1:1 
Rostocker FC 1895 II  -  FSV Kritzmow 2:0 
SV 47 Rövershagen  -  Doberaner FC 0:1 
FSV Bentwisch II  -  Kröpeliner SV 47 0:2 
SSV Satow  -  Gelbensander Grashopper abges. 
FSV Dummerstorf 47  -  PSV Rostock 0:2 
SV 32 Klein Belitz  -  Warnow Papendorf 3:0 
 

 

 

16.11.13 
SSV Satow  -  Gelbensander Grashopper 1:2 
 

 
 
 
 

13.Meisterschaftsspiel am Samstag, 23.11.2013 

UFC Arminia Rostock  –  SV 32 Klein Belitz 

1:2 (0:1)  
 

Arminia:  R.Seegebrecht – T.Rotberg, M.Wienecke, Ch.Cordes, 

S.Jäkel – M.Siatkowski, R.Zühlke, R.Mews (74. S.Mann), M.Her-
ber, F.Stelzle (58. T.Treber) – T.Goronzy.  
Trainer:  St.Oklitz 
Tor:  1:2 T.Treber (90.+3). 
Spiel:  In Hälfte Eins war das Spiel weitestgehend ausgeglichen. Die wenigen 
Torraumszenen erbrachten hüben wie drüben nichts Zählbares. Erst als ein 
Sonntagsschuss eines Klein Belitzers aus einer Mischung von Pike und Außen-
rist aus 40 Metern den Weg ins obere rechte Eck des UFC-Kastens fand (37.), 
nahm die Partie Fahrt auf und an Härte zu. Nun brachten viele Nickligkeiten un-
nötige Aggressionen ins Spiel. Nach dem Anpfiff zur 2.Halbzeit wollten Studiosi 
es besser machen und begannen leichte Überlegenheit zu gewinnen. Einzig 
was fehlte, waren wirklich klare Torchancen. Die wenigen Schüsse der Gastge-
ber landeten entweder über oder neben dem Tor. Der deutlichen Feldüberle-
genheit der Arminen, wusste Klein-Belitz nur durch lange Bälle auf ihre schnel-
len Stürmer zu antworten. Bei einem solchen Steilpass unterlief Rene Seege-
brecht ein katastrophaler Fehler, indem er beim Klärungsversuch über den Ball 
schlug und der gegnerische Stürmer aus 20 Metern nur noch einzuschieben 
brauchte (80.). Die UFC-Männer gaben aber nicht auf und kamen in der Nach-
spielzeit durch Tim Treber zum Anschlusstreffer, dem fast noch der Ausgleich 
folgte – aber Tobias Rotberg köpfte nur an die Latte. Unmittelbar danach pfiff 
der Schiri ab. In die Winterpause ging unser UFC Arminia auf dem 11.Tabellen-
platz mit nur vier Punkten Vorsprung auf einen Abstiegsplatz – das verhieß für 
das Frühjahr eine harte 2.Halbserie…    
 

 

23./24.11.13 
Arminia Rostock  -  SV 32 Klein Belitz 1:2 
Doberaner FC  -  SSV Satow 3:0 
Warnow Papendorf  -  FSV Dummerstorf 47 1:4 
PSV Rostock  -  SV 47 Rövershagen 4:0 
Gelbensander Grashopper  -  Rostocker FC 1895 II 5:2 
FSV Kritzmow  -  FSV Bentwisch II 0:4 
Kröpeliner SV 47  -  SV Warnemünde 2:2 
 

 

 

Urteil des Sportgerichtes des LFV: 
dem SV Gelbensander Grashopper wurden 3 Punkte abgezogen  
(nicht ausreichende Schiedsrichtergestellung) 
 

Tabellenstand 1.Halbserie: 
 

  1. PSV Rostock 13   9   1   3 29:13 28 
  2. Doberaner FC 13   9   1   3 25:14 28 
  3. SV Warnemünde  13   8   3   2 46:15 27 
  4. FSV Dummerstorf 47 13   8   -   5 32:18 24 
  5. FSV Kritzmow (N) 13   6   4   3 28:17 22 
  6. Kröpeliner SV 47 13   6   3   4 21:13 21 
  7. Warnow Papendorf 13   6   3   4 24:24 21 
  8. Rostocker FC 1895 II 13   5   1   7 21:26 16 
  9. SV 32 Klein Belitz  13   4   3   6 20:43 15  
10.  Arminia Rostock    13   3   5   5 20:23 14 
11. FSV Bentwisch II 13   4   1   8 25:30 13 
12.  Gelbensander G‘hopper (N)  13   4   4   5 17:27 13 
13.  SV 47 Rövershagen 13   3   1   9 23:34 10 
14. SSV Satow 13   1   - 12   8:42   3 
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Hallenfußball-Turnier um die  
Rostocker Stadtmeisterschaft 2013/14 

am  03./04.01.2014 in der Sporthalle „Bertha-von-Suttner-Ring“ 
 

VORRUNDE 
 

Gruppe A 
FSV Nordost Rostock  -  Viktoria Rostock 06 1:1   
FFC 90 Rostock  -  TSV Rostock 2011 0:1 
Arminia Rostock  -  FSV Nordost Rostock 0:2 
Viktoria Rostock 06  -  FFC 90 Rostock 1:3 
TSV Rostock 2011  -  Arminia Rostock 3:0 
FSV Nordost Rostock  -  FFC 90 Rostock 3:0 
Viktoria Rostock 06  -  TSV Rostock 2011 0:3 
FFC 90 Rostock  -  Arminia Rostock 1:1 
TSV Rostock 2011  -  FSV Nordost Rostock 0:0 
Arminia Rostock  -  Viktoria Rostock 06 2:1 
 

  1. TSV Rostock 2011  4 3 1 -   7:  0 10 
  2. FSV Nordost Rostock    4 2 2 -   6:  1   8 
  3. FFC 90 Rostock 4 1 1 2   4:  6   4 
  4. Arminia Rostock 4 1 1 2   3:  7   4 
  5. Dynamo Rostock-Mitte II 4 - 1 3   3:  9   1 
  

Gruppe B 
Motor Neptun Rostock  -  Lok Rostock 48 4:2 
Rostocker Robben  -  SV Warnemünde 5:2 
HSG Warnemünde  -  Motor Neptun Rostock 1:2 
Lok Rostock 48  -  Rostocker Robben 0:4 
SV Warnemünde  -  HSG Warnemünde 3:0 
Motor Neptun Rostock  -  Rostocker Robben 0:1 
Lok Rostock 48  -  SV Warnemünde 0:1 
Rostocker Robben  -  HSG Warnemünde 4:1 
SV Warnemünde  -  Motor Neptun Rostock 2:2 
HSG Warnemünde  -  Lok Rostock 48 5:1 
 

  1. Rostocker Robben  4 4 - - 14:  3 12 
  2. Motor Neptun Rostock    4 2 1 1   8:  6   7 
  3. SV Warnemünde 4 2 1 1   8:  7   7 
  4. HSG Warnemünde 4 1 - 3   7:10   3 
  5. Dynamo Rostock-Mitte II 4 - - 4   3:13   0 
  

Play-offs für das Erreichen der Endrunde 
FSV Nordost Rostock  -  SV Warnemünde 3:1 n.N. 
FFC 90 Rostock  -  Motor Neptun Rostock 4:3 n.N. 
SV Warnemünde  -  Motor Neptun Rostock 1:0 
 
ENDRUNDE 
FK R.Schneider Rostock, Rostocker FC 1895 und PSV Rostock  
waren gesetzt 
 

Gruppe A 
Rostocker Robben  -  TSV Rostock 2011 7:0 
FSV Nordost Rostock  -  Rostocker FC 1895 1:2 
TSV Rostock 2011  -  FSV Nordost Rostock 2:1 
Rostocker Robben  -  Rostocker FC 1895 1:1 
Rostocker FC 1895  -  TSV Rostock 2011 5:1 
Rostocker Robben  -  FSV Nordost Rostock 2:1 
 

  1. Rostocker Robben  3 2 1 - 10:  2   7 
  2. Rostocker FC 1895    3 2 1 -   8:  3   7 
  3. TSV Rostock 2011 3 1 - 2   3:13   3 
  4. HSG Warnemünde 3 - - 3   3:  6   0 
 

Gruppe B 
  1. FK R.Schneider Rostock  3 3 - - 10:  3   9 
  2. PSV Rostock    3 2 1 -   8:  5   6 
  3. SV Warnemünde  3 1 - 2   7:  8   3 
  4. FFC 90 Rostock 3 - - 3   3:10   0 
 
Um Platz 7:  
FSV Nordost Rostock  -  FFC 90 Rostock 4:1 
Um Platz 5:  
SV Warnemünde  -  TSV Rostock 2011 5:2 
 

Halbfinale:  
Rostocker Robben  -  PSV Rostock 4:1 
FK R.Schneider  -  Rostocker FC 1895 4:3 n.N. 
 

Um Platz 3:  
PSV Rostock  -  Rostocker FC 1895 6:5 n.N. 
Finale:  
Rostocker Robben  -  FK R.Schneider Rostock 2:0 
 
Sieger 2013/14:    Rostocker Robben    
 
Besetzung der Arminia Rostock:  nicht bekannt 
 
 

 
 
 
 

 
 

Freundschaftsspiel am Donnerstag, 31.01.2014 

Arminia Rostock – Rot-Weiß Trinwillershagen 2:1 (0:1)  
 

Arminia:  Aufstellung nicht bekannt 
Trainer:  St.Oklitz 
Tore:   M.Siatkowski, N.Karow 
 

 
 
 

14.Meisterschaftsspiel am Samstag, 15.03.2014  

  UFC Arminia Rostock  –  FSV Dummerstorf 47 

1:2 (1:1) 
 

Arminia:  R.Seegebrecht – T.Bredtmann (70. F.Stelzle), M.Wie-

necke, S.Jäkel, T.Rotberg – R.Mews (75. S.Mann), E.Lange (81. 
D.Reiche), T.Treber, M.Siatkowski, M.Herber – T.Goronzy.  
Trainer:  St.Oklitz 
Tore: 1:0 T.Rotberg (8).  
Anmkg.: das Spiel fand auf dem Sportplatz von Lok Rostock 48 statt 
Spiel:  Wer das 1:9-Spiel vor knapp einem halben Jahr mit dem vom 15.März 
verglich, musste sich wohl fragen, wie das Resultat aus der Hinrunde zu Stande 
kam. Arminia und Dummerstorf waren diesesmal definitiv auf Augenhöhe. Mit 
dem recht frischen Wind im Rücken kam der UFC auch zu den ersten Chancen, 
scheiterte aber zweimal in aussichtsreicher Position am FSV-Keeper. Dum-
merstorf hingegen fehlte gerade bei den Pässen in die Schnittstellen oft ein we-
nig Genauigkeit. Das erste Tor der Partie fiel dann auf Seiten der Hausherren. 
Ein langer Ball aus der eigenen Abwehr wurde von der FSV-Abwehr unter-
schätzt und Tobias Rotberg schob souverän ein. Der nicht unverdiente Aus-
gleich fiel kurz vor Pause. In der zweite Hälfte gab es gute Möglichkeiten auf 
beiden Seiten, doch nur die Gäste erzielten nach einem Konter einen Treffer 
zum 1:2 (76.).  Danach stellt sich der FSV hinten rein und rührte Beton an, was 
auch gelang. Die Uni-Kicker waren nach dem Abpfiff natürlich enttäuscht.  
 

 

15./16.03.14 
Arminia Rostock  -  FSV Dummerstorf 47 1:2  
Doberaner FC  -  Rostocker FC 1895 II 5:3 
Gelbensander Grashopper  -  FSV Bentwisch II 0:0 
FSV Kritzmow  -  Kröpeliner SV 47 2:1 
SV 32 Klein Belitz  -  SV Warnemünde 1:5 
PSV Rostock  -  SSV Satow 7:1 
Warnow Papendorf  -  SV 47 Rövershagen 1:1 

 

 
 
 
 

15.Meisterschaftsspiel am Samstag, 22.03.2014 

SV 47 Rövershagen  –  UFC Arminia Rostock     

3:0 (1:0)  
 

Arminia:  R.Seegebrecht – T.Bredtmann (N.Karow), D.Seeburg, 

D.Reiche, M.Hantusch – E.Lange, M.Siatkowski (F.Stelzle), 
R.Mews, S.Mann, T.Goronzy – M.Herber.  
Trainer:  St.Oklitz 
Spiel:  Die Partie begann zwar mit einer guten Chance für den UFC, aber nach 
gut 10 Minuten Spielzeit übergab man das Geschehen komplett in die Hände 
der Heimmannschaft. Die Arminen waren zweikampfschwach, gedanklich zu 
spät. Die verdiente Führung für die Hausherren fiel dann sehenswert durch ei-
nen Sonntagsschuss.  
In der zweiten Halbzeit ging es dann ähnlich weiter. Die Rostocker, gaben die 
Bälle wieder zu einfach her –  jeder Ball in die Hälfte der Hausherren kam post-
wendet zurück. Mit zunehmender Zeit war der UFC nun natürlich gezwungen 
auch mehr zu riskieren, stand höher, kam aber nie gefährlich in oder an den 
Strafraum. Der SV nutzte die sich nun auftuenden Räume zum Kontern und 
spielte die auch zweimal konsequent zu Ende. Nach dem 3:0 war dann auch 
der Dampf aus der Partie raus. 
 

 

22./23.03.14 
SV 47 Rövershagen  -  Arminia Rostock 3:0 
Rostocker FC 1895 II  -  PSV Rostock 3:1 
Kröpeliner SV 47  -  Gelbensander Grashopper 1:1 
SV Warnemünde  -  FSV Kritzmow 0:0 
SSV Satow  -  Warnow Papendorf 1:4 
FSV Bentwisch II  -  Doberaner FC 1:2 
FSV Dummerstorf 47  -  SV 32 Klein Belitz 4:0 
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16.Meisterschaftsspiel am Samstag, 29.03.2014 

  UFC Arminia Rostock  –  SSV Satow 

10:0 (5:0)  
 

Arminia:  R.Seegebrecht – F.Stelzle, S.Jäkel, M.Hantusch (63. 

D.Seeburg), T.Rotberg (68. S.Mann) – R.Mews, M.Wienecke (71. 
N.Karow), D.Reiche, E.Lange, T.Treber – M.Herber. 
Trainer:  St.Oklitz 
Tore: 1:0 M.Hantusch (8.), 2:0 T.Treber (18.), 3:0 D.Reiche  
 (27.), 4:0 E.Lange (31.), 5:0 T.Treber (41.), 6:0 T.Tre- 
 ber (51.), 7:0 F.Stelzle (60.), 8:0 D.Reiche (76.), 9:0  
 E.Lange (79.), 10:0 M.Herber (81.).  
Anmkg.: das Spiel fand auf dem Sportplatz von Lok Rostock 48 statt 
Spiel:  Bisher gab es in der 64-jährigen Geschichte der Arminia erst zwei 
Punktspielsiege mit 10 Toren Differenz. An diesem 29.März 2014 siegten die 
Studiosi zum 3.Mal in gleicher Höhe – mit dem Unterschied, dass dieses 10:0 
gegen den SSV Satow immerhin in der Landesklasse erreicht wurde (zuvor in 
der Bezirksklasse 2003/04 10:0 ggn. den SV Behren-Lübchin und 2008/09 in 
der Kreisoberliga 12:2 ggn. den FFC 90 Rostock). 
In diesem Kellerduell waren die Vorzeichen klar: Arminia musste gewinnen. 
Nach einigen Minuten des Abtastens und dem Erlangen der Ballsicherheit köpfte 
Mike Hantusch einen Flankenball völlig frei ein. Mit der frühen Führung im Rü-
cken ließen die Gastgeber Ball und Gegner laufen. Bereits nach 18 Minuten 
stand es 2:0 für die Arminia. Das Spiel war damit in die gewünschten Bahnen 
gelenkt und die Offensivabteilung bereiteten sich entweder gegenseitig die 
nächsten Tore vor oder waren nach schönen Einzelaktionen erfolgreich. Zur 
Pause hieß es 5:0. Ähnlich ging es in der zweiten Halbzeit weiter. In regelmäßi-
gen Abständen wurde Satow bis hin zum 10:0 abgeschossen. Am Ende des Ta-
ges stand ein Pflichtsieg gegen einen personell angeschlagen Tabellenletzten 
zu Buche, der nicht mithalten konnte.  
 

 

29./30.03.14 
Arminia Rostock  -  SSV Satow       10:0 
Doberaner FC  -  Kröpeliner SV 47 1:0 
Gelbensander Grashopper  -  FSV Kritzmow 0:1 
Warnow Papendorf  -  Rostocker FC 1895 II 2:2 
FSV Dummerstorf 47  -  SV Warnemünde 0:2 
PSV Rostock  -  FSV Bentwisch II 3:1 
SV 32 Klein Belitz  -  SV 47 Rövershagen 0:0 
 

  1. Doberaner FC 16 12   1   3 33:18 37 
  2. SV Warnemünde  16 10   4   2 53:16 34 
  3. PSV Rostock 16 11   1   4 40:18 34 
  4. FSV Dummerstorf 47 16 10   -   6 38:21 30 
  5. FSV Kritzmow (N) 16   8   5   3 31:18 29 
  6. Warnow Papendorf 16   7   5   4 31:28 26 
  7. Kröpeliner SV 47 16   6   4   6 23:17 22 
  8. Rostocker FC 1895 II 16   6   2   8 29:34 20 
  9.  Arminia Rostock    16   4   5   7 31:28 17 
10. SV 32 Klein Belitz  16   4   4   8 21:52 16  
11.  SV 47 Rövershagen 16   4   3   9 27:35 15 
12.  Gelbensander G‘hopper (N)  16   4   6   6 18:29 15 
13. FSV Bentwisch II 16   4   2 10 27:35 14 
14. SSV Satow 16   1   - 15 10:63   3 
 

 
 
 
 

17.Meisterschaftsspiel am Samstag, 05.04.2014 

Rostocker FC 1895 II  –  UFC Arminia Rostock   

2:2 (2:1) 
 

Arminia:  R.Seegebrecht – F.Stelzle (80. S.Mann), S.Jäkel, 

M.Hantusch, T.Rotberg, R.Mews (62. T.Treber) – M.Wienecke, 
E.Lange (70. M.Wiethölter), D.Reiche, T.Goronzy – M.Herber. 
Trainer:  St.Oklitz  
Tore: 1:1 M.Herber (28.), 2:2 M.Herber (89.). 
Anmkg.:  Gelb-Rot für T.Goronzy wecken Meckerns (70.). 
Spiel:  Der RFC II begann furios und sah sich bereits nach drei Minuten mit 
1:0 in Front. Die Arminen kamen im Mittelfeld nicht gut in die Zweikämpfe und 
mussten mit ansehen, wie sich die Heimmannschaft weitere sehr gute Ein-
schussmöglichkeiten erspielte. Mitte der ersten Halbzeit gelang es dann auch 
Arminia, endlich besser in die Partie zu kommen und erzielten prompt durch ein 
Abstauber-Kopfballtor von Mike Herber den Ausgleich. Nach einem Eckball gin-
gen die 95er aber erneut in Führung  
Lange ausgeglichen verlief Teil Zwei der Partie. Erst eine Viertelstunde vor 
Schluss warf der UFC alles nach vorne. Zu dieser Zeit befand sich die Arminia 
bereits in Unterzahl, nachdem Tobias Goronzy sich zu einem unnötigen Spruch 
hinreißen ließ und Gelb-Rot sah. Die Chance zum Ausgleich kam dann in der 
89.Minute und wurde entschlossen durch unseren zweifachen Torschützen Mi-
ke Herber zum 2:2-Endstand genutzt. Die Gäste nahmen nicht unverdient einen 
gewonnenen Punkt aus diesem Rostocker Derby mit. 

 
 
 
 
 
 
 

 

05./06.04.14 
Rostocker FC 1895 II  -  Arminia Rostock 2:2 
Kröpeliner SV 47  -  PSV Rostock 0:3 
SV Warnemünde  -  Gelbensander Grashopper 1:2 
FSV Kritzmow  -  Doberaner FC 4:2 
SV 47 Rövershagen  -  FSV Dummerstorf 47 0:3 
FSV Bentwisch II  -  Warnow Papendorf 0:3 
SSV Satow  -  SV 32 Klein Belitz 1:1 
 

 
 
 
 
 

18.Meisterschaftsspiel am Samstag, 12.04.2014 

UFC Arminia Rostock  –  FSV Bentwisch II 

0:6 (0:4)  
 

Arminia:  R.Seegebrecht – F.Stelzle, S.Jäkel, M.Hantusch, 

T.Rotberg, R.Schulz (77. F.Kubitz) – M.Wiethölter (57. Ch.Cor-
des), M.Wienecke, E.Lange, D.Reiche – M.Herber (41. R.Mews). 
Trainer:  St.Oklitz 
Spiel:  Dieses so wichtige Match um den Klassenerhalt musste nicht großartig 
kommentiert werden. Schon nach 35 Minuten lagen die Gastgeber aussichtslos 
mit 0:4 zurück und ließen sich auch in der Folge bis hin zu einem blamablen 0:6 
„abschlachten“. Das war ein schwerer Rückschlag und den Arminen sollte auch 
in den folgenden drei Spielen kein Treffer gelingen. 
 

 

12./13.04.14 
Arminia Rostock  -  FSV Bentwisch II 0:6 
Doberaner FC  -  Gelbensander Grashopper 3:2 
SV 47 Rövershagen  -  SV Warnemünde 0:2 
Warnow Papendorf  -  Kröpeliner SV 47 1:0 
SV 32 Klein Belitz  -  Rostocker FC 1895 II 1:1 
FSV Dummerstorf 47  -  SSV Satow 4:0 
PSV Rostock  -  FSV Kritzmow 2:0 
 

 
 
 
 
 

19.Meisterschaftsspiel am Samstag, 19.04.2014 

Kröpeliner SV 47  –  UFC Arminia Rostock     

0:0  
 

Arminia:  Ch.Kornell – F.Stelzle, D.Reiche, Ch.Cordes, S.Jäkel 

– M.Hantusch, E.Lange, R.Mews, S.Neuber (N.Karow), R.Schlü-
ter – T.Goronzy,. 
Trainer:  St.Oklitz 
Spiel:   Die UFCer standen von Beginn an sehr tief und zeigten vorerst wenig 
Interesse, aktiv am Spielgeschehen teil zu haben. Die Gastgeber konnten so bis 
zur Mittellinie ungestört kombinieren, verpassten es aber, aus dem eigenen 
Ballbesitz Kapital zu schlagen. Gefährlicher wurden dann die Arminen, die bei 
ihren Kontern viel Tempo aufnahmen, ohne jedoch das Spielgerät entscheidend 
auf das Tor zu bringen. Einziger Aufreger bis zur Pause war ein Abseitstor der 
Kröpeliner, welches korrekterweise abgepfiffen wurde.  
Nach der Pause entfalteten die 47er mehr Druck und schnürten die Rostocker 
vor ihrem eigenen Strafraum ein. Doch viele Flanken verpufften aufgrund der 
Lufthoheit der Rostocker. Gefährlich wurde es, als eine flache Hereingabe der 
Gastgeber an die Latte abgefälscht wurde und ein weiterer Versuch an den 
Pfosten prallte. Eine letzte große Chance verhinderte Torwart-Debütant Christi-
an Christoph Kornell, als er eine Direktabnahme glänzend parierte. Von Arminia 
kam nichts mehr aufs KSV-Tor. So blieb es schlussendlich beim torlosen Re-
mis. 

 

 

19./20.04.14 
Kröpeliner SV 47  -  Arminia Rostock 0:0 
Rostocker FC 1895 II  -  FSV Dummerstorf 47 1:6 
Gelbensander Grashopper  -  PSV Rostock 0:8 
SV Warnemünde  -  Doberaner FC 1:1 
FSV Kritzmow  -  Warnow Papendorf 1:1 
SSV Satow  -  SV 47 Rövershagen 1:4 
FSV Bentwisch II  -  SV 32 Klein Belitz 2:3 
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  1. PSV Rostock 19 14   1   4 53:18 43 
  2. Doberaner FC 19 13   2   4 39:25 41 
  3. FSV Dummerstorf 47 19 13   -   6 51:22 39 
  4. SV Warnemünde  19 11   5   3 57:19 38 
  5. FSV Kritzmow (N) 19   9   6   4 36:23 33 
  6. Warnow Papendorf 19   9   6   4 36:29 33 
  7. Kröpeliner SV 47 19   6   5   8 23:21 23 
  8. Rostocker FC 1895 II 19   6   4   9 33:43 22 
  9. SV 32 Klein Belitz  19   5   6   8 26:56 21 
10.  Arminia Rostock    19   4   7   8 33:36 19 
11.  SV 47 Rövershagen 19   5   3 11 31:41 18 
12.  Gelbensander G‘hopper (N)  19   5   6   8 22:41 18 
13. FSV Bentwisch II 19   5   2 12 35:41 17 
14. SSV Satow  19   1   1 17 12:72   4 
 

 
 
  

20.Meisterschaftsspiel am Samstag, 26.04.2014 

  UFC Arminia Rostock  –  FSV Kritzmow  

0:2 (0:1)  
 

Arminia:  R.Seegebrecht – T.Rotberg, Ch.Cordes, R.Schulz, 

D.Reiche – M.Wiethölter, T.Treber, S.Mann (59. F.Kubitz), 
R.Mews (66. St.Hahn), M.Hantusch – R.Schlüter (82. St.Oklitz). 
Trainer:  St.Oklitz 
Spiel:  Die Gäste waren von der ersten Minute an überlegen und schossen 
wie schon im Hinspiel aus allen Lagen, verzogen aber oft doch sehr deutlich. 
Arminia hingegen beschränkte sich auf eine kompakte Defensive, ließ zumin-
dest im Strafraum nichts zu und fand nach knapp 25 Minuten auch besser in die 
Partie. So erschlossen sich dem UFC auch die ersten guten Tormöglichkeiten. 
Der FSV-Keeper parierte dabei zweimal bei gefährlichen Torschüssen glän-
zend. Das 0:1 fiel dann doch ziemlich überraschend praktisch mit dem Pausen-
pfiff. Eine Grätsche von Martin Hantusch im Sechzehner bewertete der Unpar-
teiische als elfmeterreif. Auch in Hälfte Zwei hatten die Kritzmower mehr vom 
Spiel, ohne aber wirklich zu Chancen zu kommen. Auf beiden Seiten gab es ei-
gentlich nur jeweils eine richtig gute Tormöglichkeit. Erst scheitert ein Gäste-
Akteur aus guter Position, dann entschärfte der Gäste-Goalie einen guten Frei-
stoß von Dennis Reiche. Die Entscheidung fiel in der 82.Minute, als die Uni-
Kicker natürlich hoch standen, auf eine glückliche Ausgleichschance hoffend. 
Nach Ballverlust im Mittelfeld hob der Kritzmower Torschütze den Ball kurz ent-
schlossen aus gut 35 Metern über den zu weit vorne stehenden UFC-Keeper 
genau unter die Latte. Natürlich war der Sieg des starken Liga-Neulings verdient 
– aber mit etwas mehr Glück, welches man so oft im Abstiegskampf leider nicht 
hat, wäre vielleicht mehr drin gewesen. 
 

 

26./27.04.14 
Arminia Rostock  -  FSV Kritzmow 0:2 
SV 47 Rövershagen  -  Rostocker FC 1895 II 3:1 
Warnow Papendorf  -  Gelbensander Grashopper 5:2 
SSV Satow  -  SV Warnemünde 0:4 
FSV Dummerstorf 47  -  FSV Bentwisch II 6:1 
PSV Rostock  -  Doberaner FC 0:1 
SV 32 Klein Belitz  -  Kröpeliner SV 47 1:1 
 

 
 
 

21.Meisterschaftsspiel am Samstag, 03.05.2014 

  Gelbensander Grashopper – UFC Arminia Rostock  

0:0 
 

Arminia:  Rene Seegebrecht – T.Rotberg, Ch.Cordes, R.Schulz 

(67. S.Mann), E.Lange (56. M.Wiethölter), T.Treber, M.Wienecke, 
St.Hahn, R.Mews (82. D.Seeburg), F.Kubitz – M.Hantusch.  
Trainer:  St.Oklitz 
Spiel:  Der UFC Arminia kam besser in die Partie und erspielte sich nach eini-
gen Minuten die ersten vielversprechenden Gelegenheiten, die aber nicht ge-
nutzt werden konnten. Gegen Mitte der ersten Halbzeit wendet sich langsam 
das Blatt. Durch unnötige Ballverluste kamen die Rostocker aus dem Tritt und 
überließen Gelbensande mehr und mehr das Mittelfeld. Mit den paar Fern-
schüssen direkt auf unseren Torhüter bestand aber kaum Gefahr.  
Die zweite Hälfte gehörte dann komplett der Heimmannschaft. Vor allem über 
ihre rechte Seite leiteten sie den einen oder anderen gefährlichen Angriff ein. 
Die zahlreichen Eckbälle für die Grashopper waren jedoch kaum gefährlich. Ab 
etwa einer Stunde Spielzeit wurde es dann brenzliger. Keeper Rene Seege-
brecht im UFC-Tor avancierte in dieser Phase zum Zu-Null-Garanten. Die beste 
Chance vergaben die Gastgeber kurz vor Spielschluss, als freistehend ein eige-
ner Mitspieler angeschossen wurde. Es blieb beim 0:0. Nach dem Abpfiff war 
beiden Mannschaften anzumerken, dass diese Nullnummer den Teams nicht 
wirklich weitergeholfen hat. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

03./04.05.14 

Gelbensander Grashopper  -  Arminia Rostock 0:0 

Doberaner FC  -  Warnow Papendorf 1:2 

Rostocker FC 1895 II  -  SSV Satow 2:1 

Kröpeliner SV 47  -  FSV Dummerstorf 47 2:2 

FSV Kritzmow  -  SV 32 Klein Belitz 0:3 
FSV Bentwisch II  -  SV 47 Rövershagen 3:1 

SV Warnemünde  -  PSV Rostock 6:0 

 

  1. SV Warnemünde  21 13   5   3 67:19 44 
  2. Doberaner FC 21 14   2   5 41:27 44 
  3. FSV Dummerstorf 47 21 14   1   6 59:25 43 
  4. PSV Rostock 21 14   1   6 53:25 43 
  5. Warnow Papendorf 21 11   6   4 43:32 39 
  6. FSV Kritzmow (N) 21 10   6   5 38:26 36 
  7. Kröpeliner SV 47 21   6   7   8 26:24 25 
  8. Rostocker FC 1895 II 21   7   4 10 36:47 25 
  9. SV 32 Klein Belitz  21   6   7   8 30:57 25 
10.  SV 47 Rövershagen 21   6   3 12 35:45 21 
11.  Arminia Rostock    21   4   8   9 33:38 20 
12. FSV Bentwisch II 21   6   2 13 39:48 20 
13.  Gelbensander G‘hopper (N)  21   5   7   9 24:46 19 
14. SSV Satow  21   1   1 19 13:78   4 
 

 
 
 
 
 

22.Meisterschaftsspiel am Samstag, 10.05.2014 

  UFC Arminia Rostock  –  Doberaner FC 

1:5 (1:2) 
 

Arminia:  Rene Seegebrecht – T.Rotberg, R.Schulz, M.Wie-

necke, T.Treber – D.Reiche, M.Siatkowski, St.Hahn, F.Stelzle 
(77. D.Seeburg), F.Kubitz (64. R.Mews) – M.Hantusch (60. 
M.Herber).  
Trainer:  St.Oklitz 
Tor:   1:2 F.Stelzle (45.).  
Spiel:  Mit dem ersten Angriff Doberans, der zum 0:1 führte, alle taktischen 
Vorgaben der Arminen über den Haufen geworfen (4.). Der postwendende Aus-
gleich fiel kurz darauf leider nicht, denn ein abgefälschter Schuss von Marcin 
Siatkowski konnte gerade noch vom DFC-Schlussmann abgewehrt werden. In 
der Folge gestaltet sich das Spiel ausgeglichen. In dieser Phase war Arminia 
dem Ausgleich durchaus näher als Doberan dem zweiten Tor. Unmittelbar vor 
der Pause erhöhten die Münsterstädter dann aber doch auf 2:0. Quasi im direk-
ten Gegenzug markierte Fabian Stelzle aus Nahdistanz den 1:2-Anschluss-
treffer. 
Nach der Pause übernahm der DFC dann energisch das Kommando. Das 1:3 
entsprang einem Foulelfmeter (55.), wobei sich über den Pfiff des Referees 
durchaus diskutieren ließ. Dieser rechtfertigte seine Entscheidung mit einem 
nicht gegebenen Strafstoß einige Minuten zuvor!? Egal, Doberan hatte nun klar 
Oberwasser. Die endgültige Entscheidung fiel dann durch einen Doppelschlag 
(64. und 66.Minute). Dem hatten die Männer vom Waldessaum nichts mehr ent-
gegenzusetzen. 

  

 

10./11.05.14 
Arminia Rostock  -  Doberaner FC 1:5 
Rostocker FC 1895 II  -  SV Warnemünde 2:3 
SV 47 Rövershagen  -  Kröpeliner SV 47 2:0 
Warnow Papendorf  -  PSV Rostock 1:1 
SSV Satow  -  FSV Bentwisch II 0:1 
SV 32 Klein Belitz  -  Gelbensander Grashopper 1:0 
FSV Dummerstorf 47  -  FSV Kritzmow 2:1 
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23.Meisterschaftsspiel am Sonntag, 18.05.2014 

PSV Rostock  –  UFC Arminia Rostock    

3:0 (2:0)  
 

Arminia:  Rene Seegebrecht – T.Rotberg, R.Schulz (78. F.Ku-

bitz), M.Wienecke, R.Mews – Ch.Cordes, M.Wiethölter, St.Hahn, 
F.Stelzle (77. D.Reiche), M.Hantusch (56. T.Goronzy) – 
M.Herber.  
Trainer:  St.Oklitz 
Spiel:  Die bessere Anfangsphase lag bei den Arminen, welche durch schnelle 
Kombinationen die Heimelf nur schwer ins Spiel kommen ließen. Da hatte der 
UFC durch einen Kopfball nach Freistoß und durch einen Schuss des UFC-
Kapitäns zwei vielversprechende Möglichkeiten. Nach gut zehn Minuten aber 
kam der PSV besser zum Zug und brachte sich ein ums andere Mal in gute 
Schusspositionen (u.a. zwei Abseitstore). Das 1:0 für die Hausherren fiel mit der 
ersten wirklich gefährlichen Torraumszene in der 22.Minute. Nur fünf Minuten 
später legte der PSV mit einem direkt verwandelten Eckball zum 2:0 nach, wo-
bei der scharf geschlagene Standard auf den kurzen Pfosten ein PSVer ver-
passte, aber unser dahinter stehende Verteidiger den Ball unglücklich mit dem 
Rücken über die Linie drückte. Von da an bestimmten die „Dynamos“ ziemlich 
klar das Geschehen. Nach Beginn der 2.Halbzeit dauerte es genau vier Minu-
ten, als ein Schuss von der Strafraumgrenze den Weg zum 3:0 ins Ziel fand. 
Trotz der spielerischen Überlegenheit der Polizisten hatten die Gäste mehrfach 
die Chance zum Anschluss. So bei Schüssen von Robert Mews und Dennis 
Reiche, die der PSV-Keeper ganz stark abwehrte. Bei zwei Eckstößen wollte 
der Ball im Gestocher einfach nicht über Linie gehen und in zwei weiteren 
brenzligen Situationen gab es leider keinen Elfmeterpfiff. Trotzdem hatte natür-
lich auch der PSV noch dicken Chancen zur Erhöhung des Resultats.  
„Die Arminia spielte lange Zeit gut mit und zeigte, dass man eigentlich nicht in 
die untere Tabellenregion gehört“ (PSV-Spielbericht). Das konnte jedoch kein 
Trost für unsere Jungs sein. Kaum jemand aus den Reihen der Arminia durfte 
bei dem schweren Restprogramm noch auf den Klassenerhalt setzen…  

 

 

17./18.05.14 
PSV Rostock  -  Arminia Rostock 3:0 
Doberaner FC  -  SV 32 Klein Belitz 4:1 
SV Warnemünde  -  Warnow Papendorf 1:0 
Kröpeliner SV 47  -  SSV Satow 4:0 
Gelbensander Grashopper  -  FSV Dummerstorf 47 2:2 
FSV Kritzmow  -  SV 47 Rövershagen 0:2 
FSV Bentwisch II  -  Rostocker FC 1895 II 1:6 
 

 
 
 
 

24.Meisterschaftsspiel am Samstag, 24.05.2014 

UFC Arminia Rostock  –  SG Warnow Papendorf 

2:0 (0:0)  
 

Arminia:  Ch.Kornell – D.Seeburg (61. Ch.Cordes), M.Wie-

necke, D.Reiche – M.Siatkowski, M.Wiethölter, R.Mews (69. 
S.Mann), F.Stelzle (91. F.Kubitz), F.Stelzle, T.Goronzy –  
M.Hantusch.   
Trainer:  St.Oklitz 
Tore:   1:0 M.Wiethölter (48.), 2:0 D.Reiche (58.).  
Spiel:  Einem Befreiungsschlag gleich kam dieses 2:0 gegen die Papendorfer. 
Aufgrund des sehr schweren Restprogramms aber war es nur ein Hoffnungs-
schimmer auf den Klassenerhalt. 
 

 

24./25.05.14 
Arminia Rostock  -  Warnow Papendorf 2:0 
Rostocker FC 1895 II  -  Kröpeliner SV 47 3:3 
SV 47 Rövershagen  -  Gelbensander Grashopper 3:3 
FSV Bentwisch II  -  SV Warnemünde 1:3  
SV 32 Klein Belitz  -  PSV Rostock 4:7 
FSV Dummerstorf 47  -  Doberaner FC 0:1 
SSV Satow  -  FSV Kritzmow 0:1 
 

  1. SV Warnemünde  24 16   5   3 74:22 53 
  2. Doberaner FC 24 17   2   5 51:29 53 
  3. PSV Rostock 24 16   2   6 64:30 50 
  4. FSV Dummerstorf 47 24 15   2   7 63:29 47 
  5. Warnow Papendorf 24 11   7   6 44:36 40 
  6. FSV Kritzmow (N) 24 11   6   7 40:30 39 
  7. Kröpeliner SV 47 24   7   8   9 33:29 29 
  8. Rostocker FC 1895 II 24   8   5 11 47:54 29 
  9.  SV 47 Rövershagen 24   8   4 12 42:48 28 
10. SV 32 Klein Belitz  24   7   7 10 36:68 28 
11.  Arminia Rostock    24   5   8 11 36:46 23 
12. FSV Bentwisch II 24   7   2 15 42:57 23 
13.  Gelbensander G‘hopper (N)  24   5   9 10 29:52 21 
14. SSV Satow  24   1   1 22 13:84   4 
 

 
 
 
 

25.Meisterschaftsspiel am Sonntag, 01.06.2014 

  UFC Arminia Rostock  –  SV Warnemünde 

0:2 (0:1) 
 

Arminia:  Ch.Kornell – T.Rotberg, Ch.Cordes, D.Seeburg (79. 

E.Lange), T.Treber – M.Herber, St.Hahn, S.Mann (53. T.Go-
ronzy), R.Schulz (34. D.Reiche), F.Stelzle – M.Hantusch.   
Trainer:  St.Oklitz 
Spiel:  Gegen den Titelaspiranten SV Warnemünde konnten erwartungsge-
mäß keine Punkte eingefahren werden. So musste im letzten Saisonspiel in 
Klein Belitz ein Sieg herhalten, um bei einem Punktverlust der Grashoppers 
beim RFC II noch den Klassenverbleib zu erhalten. 
 

 

01.06.14 
Arminia Rostock  -  SV Warnemünde 0:2 
Kröpeliner SV 47  -  FSV Bentwisch II 2:3 
FSV Kritzmow  -  Rostocker FC 1895 II 5:2 
Gelbensander Grashopper  -  SSV Satow 3:0 
Doberaner FC  -  SV 47 Rövershagen 2:1 
PSV Rostock  -  FSV Dummerstorf 47 4:2 
Warnow Papendorf  -  SV 32 Klein Belitz 2:4 
 

 
 
 
 
 

26.Meisterschaftsspiel am Samstag, 14.06.2014 

SV 32 Klein Belitz  –  UFC Arminia Rostock   

3:2 (2:1) 
 

Arminia:  Ch.Kornell – D.Reiche, M.Wienecke, Ch.Cordes, 

R.Schulz (77. R.Mews) – T.Richter, St.Hahn, S.Jäkel, M.Siat-
kowski, T.Goronzy – M.Hantusch.   
Trainer:  St.Oklitz 
Tore:  1:1 T.Richter (26.), 2:2 St.Hahn (70.). 
Spiel:  In der Anfangsphase startete die fast bereits abgestiegene Arminia 
hochmotiviert in die Partie und kam früh zu ersten Möglichkeiten. Das 1:0 fiel al-
lerdings auf der anderen Seite durch eine starke Einzelaktion (11.). Die Gäste 
blieben aber unbeeindruckt und kamen aus dem Spiel heraus durch Thomas 
Richter auch zum Ausgleich. Während die UFCer ihre nächste Möglichkeit un-
genutzt ließen, zeigten sich die Belitzer effektiver, denn nach einem Eckball 
wurde ein Nachschuss zum 2:1-Pausenstand versenkt. 
Nach dem Seitenwechsel blieb es eine umkämpfte, temporeiche und vollkom-
men offene Partie. Die Hausherren vergaben zuerst zwei Möglichkeiten, bevor 
Rostock nochmals den Druck erhöhte. Ein starker Heim-Torwart entschärfte in 
der Folge einige gute Torchancen – darunter sogar einen Foulelfmeter (66.). 
Wenig später gelang Steffen Hahn aber doch das umjubelte Tor zum 2:2. Die 
Freude über den vermeintlichen Klassenerhalt währte aber nur kurz. Fast aus 
dem Nichts kamen die 32er aus spitzem Winkel doch wieder zur Führung (75.). 
In der Schlussphase brachten die Belitzer mit vollem Einsatz den Sieg glücklich 
über die Zeit. 
Dem UFC Arminia fehlte letztlich nur ein einziges Tor an diesem Tag, um den 
bitteren Abstieg in die Kreisoberliga zu verhindern. Der nur um einen Punkt bes-
sere Konkurrent aus Gelbensande verlor sein Spiel beim Rostocker FC 1895 II 
nämlich ebenfalls (1:2), durfte sich aber dennoch auf ein weiteres Jahr in der 
Landesklasse freuen.  
 

 

14.06.14 
SV 32 Klein Belitz  -  Arminia Rostock 3:2  
FSV Dummerstorf 47  -  Warnow Papendorf 8:2 
SV 47 Rövershagen  -  PSV Rostock 2:0 
SSV Satow  -  Doberaner FC 2:6 
Rostocker FC 1895 II  -  Gelbensander Grashopper 2:1 
FSV Bentwisch II  -  FSV Kritzmow 4:1 
SV Warnemünde  -  Kröpeliner SV 47 2:0 
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Abschlusstabelle Landesklasse  Mecklenburg-Vorpommern,  Staffel IV 

Spieljahr 2013/14 
  

  1. SV Warnemünde  26 18   5   3 78:22 59 ó 
  2. Doberaner FC 26 19   2   5 59:32 59  
  3. PSV Rostock 26 17   2   7 68:34 53  
  4. FSV Dummerstorf 47 26 16   2   8 73:35 50 
  5. FSV Kritzmow (N) 26 12   6   8 46:36 42  
  6. SG Warnow Papendorf 26 11   7   8 48:48 40  
  7. SV 32 Klein Belitz  26   9   7 10 43:72 34 
  8. Rostocker FC 1895 II 26   9   5 12 51:60 32 
  9.  SV 47 Rövershagen 26   9   4 13 45:50 31 
10. Kröpeliner SV 47 26   7   8 11 35:34 29  
11. FSV Bentwisch II 26   9   2 15 49:60 29  
12. SV Gelbensander Gr‘hopper (N)ĉ  26   6   9 11 33:54 24 
13. UFC Arminia Rostock    26   5   8 13 38:51 23 ô 

14. SSV Satow  26   1   1 24 15:93   4 ô  
 

Staffelsieger und Landesliga-Aufsteiger: SV Warnemünde 
Absteiger aus der Landesliga: TSV Graal-Müritz 26  
Absteiger in die Kreisoberliga: Arminia Rostock, SSV Satow 
Aufsteiger aus der Kreisoberliga: LSG Elmenhorst, TSV Einheit 1863 Tessin 
 

ĉ dem SV Gelbensander Grashopper wurden 3 Punkte abgezogen (nicht ausreichende  
    Schiedsrichtergestellung) 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Favorit SV Warnemünde schaffte erwartungs-
gemäß den Aufstieg in die Landesliga. Am En-
de war es zwar hauchdünn, doch zum punkt-
gleichen Doberaner FC trennte eine Tordiffe-
renz von +29 Toren. 
Der PSV Rostock und FSV Dummerstorf 47 
mischten lange um den Aufstieg mit, hatten am 
Ende aber klar das Nachsehen.  
Stark präsentierte sich Aufsteiger FSV Kritz-
mow auf dem fünften Platz. Auch die nachfol-
genden Teams Warnow Papendorf und SV 32 
Klein Belitz konnten sich früh ins gesicherte Mit-
telfeld absetzen. Gleiches gelang Kröpelin und 
dem RFC 98 II. Der Rövershäger SV 47 spielte 
eine hervorragende 2.Halbserie und auch die 
„Zweite“ der Bentwischer vermochte sich zu 
steigern – beide Mannschaften sicherten sich 
noch vor dem letzten Spieltag den Klassener-
halt. Trotz eines 3-Punkte-Abzugs wegen nicht 
ausreichender Gestellung von Schiedrichtern 
erhielt Neuling Gelbensander Grashopper die 
Klasse – alle Achtung!  
Leidtragend war unser UFC Arminia, der mit 
nur 9 Punkten eine unterirdische 2.Halbserie 
spielte. Der Abstieg in den Kreis Warnow konn-
te so nicht verhindert werden. Da half auch das 
10:0 als höchster Saisonsieg gegen hoffnungs-

los überforderte Satowern nichts. 

 

stehend von links: Trainer Steven Oklitz, Dominik Seeburg, Steffen Hahn, Fabian Stelzle, Christoph,  Cordes, Dennis Reiche,  
 Eric Lange, Martin Hantusch, Sebastian Jäkel, Marcin Siatkowski 
hockend von links: Mats Wiethölter, Tobias Rotberg, Mike Herber, Robert Mews, Rene Seegebrecht,  Ronny Schulz, Martin  
 Wienecke, Felix Richter, Tobias Goronzy  
 

auf dem Foto fehlen: Tim Treber, Sascha Mann, Nils Karow, Richard Zühlke  
  

 Foto Frühjahr 2014 auf dem Sportplatz „Am Waldessaum“  

 

Arminia Rostock – Saison 2013/14   Landesklasse Mecklenburg-Vorpommern: 
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 STATISTIK 
 

 
 
 
 

Einsätze Arminia Rostock, Saison 2013/14 
 

Es fehlt die Mannschaftsaufstellung aus dem 
Freundschaftsspiel ggn. Rot-Weiß Trinwillershagen (2:1) 

 

                                 Gesamt M   P   F 
  29 26   1   2 
                                                                     
 

Mews, Robert 27 25   1   1 
Reiche, Dennis 25 23   1   1 
Seegebrecht, Rene  24 22   1   1 
Wienecke, Martin 23 21   1   1 
Jäkel, Sebastian 20 18   1   1 
Goronzy, Tobias 19 18   1   - 
Herber, Maik 19 17   1   1 
Stelzle, Fabian 18 18   -   - 
Rotberg, Tobias 17 17   -   - 
Siatkowski, Marcin 17 16   -   1 
Hantusch, Martin 17 15   1   1 
Cordes, Christoph 16 16   -   - 
Seeburg, Dominik 15 13   1   1 
Schulz, Ronny  14 12   1   1 
Hahn, Steffen 13 13   -   - 
Treber, Tim 13 12   -   1 
Mann, Sascha 12 12   -   - 
Lange, Eric  11 11   -   - 
Karow, Nils 11   9   1   1 
Zühlke, Richard   8   8   -   - 
Freede, Nico   6   6   -   - 
Wiethölter, Mats   6   6   -   - 
Schlüter, Robert    6   4   1   1 
Kubitz, Felix   5   5   -   - 
Richter, Thomas   4   2   1   1 
Bredtmann, Tim    3   3   -   - 
Kornell, Christoph   3   3   -   - 
Neuber, Sven   2   2   -   - 
Kornell, Christoph   2   2   -   - 
Oklitz, Steven   1   1   -   - 
Pickenhayn, Martin   1   1   -   - 
Römer, Felix   1   -   -   1 
Schlamp, Matthias   1   -   -   1 
Thürk, Christoph   1   1   -   - 
 

-  Gelb-Rot für T.Goronzy (beim 2:2 beim RFC 95 II)  
-  Gelb M.Wienecke (beim 2:0 in Satow), T.Goronzy (beim 1:2 ggn. Klein  
   Belitz) 
 

 

 

Bilanzen  Arminia Rostock, Saison 2013/14 
 
Gesamt 29   7   8 14 48:58 29 
 

Meisterschaft 26   5   8 13 38:51 23 
Pokal   1   -   -   1   2:3   0 
Freundschaftsspiele   2   2   -   -   8:4   6 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Tore Arminia Rostock, Saison 2013/14 
 

 

                                     Gesamt M   P   F 
  48 38   2   8 

                                                                     
 

Treber, Tim   8   4   -   4 
Reiche, Dennis   6   4   1   - 
Goronzy, Tobias   5   5   -   - 
Herber, Maik   5   4   -   1 
Hahn, Steffen   3   3   -   - 
Stelzle, Fabian   3   3   -   - 
Karow, Nils   3   1   1   1 
Lange, Eric   2   2   -   - 
Rotberg, Tobias   2   2   -   - 
Zühlke, Richard   2   2   -   - 
Richter, Thomas   2   1   -   1 
Bredtmann, Tim   1   1   -   - 
Hantusch, Martin   1   1   -   - 
Mann, Sascha   1   1   -   - 
Schulz, Ronny   1   1   -   - 
Wiethölter, Mats   1   1   -   - 
Siatkowski, Marcin   1   -   -   1 
 

-  1 gegnerisches Eigentor beim 1:0 beim Doberaner FC  
 

 
 

Gegner und Resultate  Arminia Rostock 
Saison 2013/14 

  

  1. FA Lok Rostock 48 6:3 (3:0) +  
  2. PA Kröpeliner SV 47 2:3 (1:2) - 
  3. MA FSV Dummerstorf 47   1:9 (0:4) - 
  4. MH SV 47 Rövershagen   2:2 (0:1) o 
  5. MA SSV Satow   2:0 (0:0) + 
  6. MH Rostocker FC 1895 II   1:2 (1:0) - 
  7. MA FSV Bentwisch II   2:2 (1:0) o 
  8. MH Kröpeliner SV 47   1:1 (1:0) o 
  9. MA FSV Kritzmow   0:0 o 
10. MH Gelbensander Grashopper   7:1 (2:0) + 
11. MA Doberaner FC   1:0 (1:0) + 
12. MH PSV Rostock   1:2 (1:1) - 
13. MA Warnow Papendorf   0:1 (0:1) - 
14. MA SV Warnemünde   1:1 (1:0) o 
15. MH SV 32 Klein Belitz   1:2 (0:1) - 
16. FM Rot-Weiß Trinwillershagen 2:1 (0:1) + 
17. MH FSV Dummerstorf 47   1:2 (1:1) - 
18. MA SV 47 Rövershagen   0:3 (0:1) - 
19. MH SSV Satow         10:0 (5:0) + 
20. MA Rostocker FC 1895 II   2:2 (1:2) o 
21. MH FSV Bentwisch II   0:6 (0:4) - 
22. MA Kröpeliner SV 47   0:0 o 
23. MH FSV Kritzmow   0:2 (0:1) - 
24. MA Gelbensander Grashopper   0:0 o 
25. MH Doberaner FC   1:5 (1:2) - 
26. MA PSV Rostock   0:3 (0:2) - 
27. MH Warnow Papendorf   2:0 (0:0) + 
28. MH SV Warnemünde   0:2 (0:1) - 
29. MA SV 32 Klein Belitz   2:3 (1:2) -    
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Ergebnisspiegel und Bilanzen 
 

  Landesklasse MV,  
  Staffel IV    
  2013/14 
 

 
SV 
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münde 

 
Doberaner 

FC 

 
PSV 

Rostock 
 

 
FSV 

Dummers- 
torf 47 
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Papen- 

dorf 

 
FSV 

Kritzmow 
 

 
Kröpeliner 

SV 47 
 

 
Rostocker 

FC 
1895 II 

 
SV 32 
Klein 
Belitz 

 

 
SV 47 

Rövers- 
hagen 
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Bentwisch 
II 
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Gras- 
hopper 
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Rostock 
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Satow 
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 3:1 

1:1 

0:2 
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2:0 
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1:0 

2:2 

0:0 
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7:1 
2:0 
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3:1 

2:1 

1:2 
1:1 
2:0 

3:1 
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1:0 
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1:0 
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0:2 
2:4 

2:1 

1:0 

2:1 

5:3 
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4:1 

1:0 

2:1 
2:1 
2:1 

2:0 
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0:1 
5:1 
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2:0 
0:6 
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1:1 

0:2 
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  FSV  
  Dummerstorf 47 
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0:2 

2:3 

0:1 
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2:4 

 4:1 
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1:4 

2:1 
1:0 
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Kritzmow 

2:2 
0:0 

2:0 

4:2 
2:0 
0:2 

4:1 
1:2 

0:0 

1:1 
 1:2 

2:1 

0:2 

5:2 

2:2 

0:3 

6:3 

0:2 
0:4 
1:4 

4:1 
1:0 

0:0 
2:0 

5:0 
1:0 

  Kröpeliner  
  SV 47 

2:2 
0:2 

1:2 
0:1 

1:2 

0:3 

0:1 

2:2 
2:0 
0:1 

2:1 
1:2 

 1:0 
3:3 

5:1 
1:1 

2:0 
0:2 

2:0 

2:3 

2:2 

1:1 

1:1 

0:0 

0:1 

4:0 

  Rostocker 
  FC 1895 II 

0:4 

2:3 
1:2 
3:5 

0:2 

3:1 

1:2 

1:6 
1:5 
2:2 

2:0 
2:5 

0:1 

3:3 
 2:2 

1:1 
4:2 
1:3 

2:0 
6:1 

2:5 

2:1 

2:1 

2:2 

4:0 

2:1 

SV 32 
Klein Belitz 

0:8 

1:5 
0:5 
1:4 

3:7 

4:7 
2:1 
0:4 

3:0 
4:2 

2:2 
3:0 

1:5 

1:1 

2:2 

1:1 
 1:5 

0:0 
2:6 
3:2 

0:0 

1:0 

2:1 

3:2 
2:1 
1:1 

SV 47 
  Rövershagen 

1:7 

0:2 
0:1 
1:2 

0:4 

2:0 

0:1 

0:3 
0:1 
1:1 

3:6 
2:0 

0:2 

2:0 

2:4 

3:1 
5:1 
0:0 

 7:2 
1:3 

1:2 

3:3 

2:2 

3:0 
2:1 
4:1 

  FSV 
  Bentwisch II 

1:6 

1:3 

1:2 

1:2 
0:1 
1:3 

1:3 
1:6 

2:3 

0:3 

4:0 

4:1 
0:2 
3:2 

0:2 

1:6 

6:2 

2:3 

2:7 

3:1 

 4:0 
0:0 

2:2 
6:0 

2:0 
1:0 

  Gelbensander 
  Grashopper 

1:2 
2:1 

0:2 
2:3 

1:1 

0:8 

1:0 

2:2 
1:1 
2:5 

1:4 

0:1 
2:2 
1:1 

5:2 
1:2 

0:0 
0:1 

2:1 
3:3 

0:4 

0:0 

 1:7 

0:0 

2:1 

3:0 
               

  Arminia 
  Rostock 

1:1 

0:2 

1:0 

1:5 
1:2 
0:3 

1:9 

1:2 

0:1 

2:0 

0:0 

0:2 
1:1 
0:0 

1:2 
2:2 

1:2 
2:3 

2:2 
0:3 

2:2 

0:6 
7:1 
0:0 

 2:0 

  10:0 
               

  SSV 
  Satow 

1:3 

0:4 

0:3 

2:6 
1:6 
1:7 

1:5 
0:4 

1:6 

1:4 

0:5 

0:1 
1:0 
0:4 

0:4 
1:2 

1:2 

1:1 

1:2 

1:4 

0:2 

0:1 
1:2 
0:3 

0:2 
      0:10 

 

 
 
 

1.Halbserie  
 

  1. PSV Rostock 13   9   1   3 29:13 28 
  2. Doberaner FC 13   9   1   3 25:14 28 
  3. SV Warnemünde  13   8   3   2 46:15 27 
  4. FSV Dummerstorf 47 13   8   -   5 32:18 24 
  5. FSV Kritzmow  13   6   4   3 28:17 22 
  6. Kröpeliner SV 47 13   6   3   4 21:13 21 
  7. Warnow Papendorf 13   6   3   4 24:24 21 
  8. Rostocker FC 1895 II 13   5   1   7 21:26 16 
  9.  Gelbensander Grashopper   13   4   4   5 17:27 16 
10. SV 32 Klein Belitz  13   4   3   6 20:43 15  
11.  Arminia Rostock    13   3   5   5 20:23 14 
12. FSV Bentwisch II 13   4   1   8 25:30 13 
13.  SV 47 Rövershagen 13   3   1   9 23:34 10 
14. SSV Satow 13   1   - 12   8:42   3 

 
Heimtabelle  
 

  1. PSV Rostock 13 10   1   2 37:13 31 
  2. SV Warnemünde  13   8   3   2 41:10 27 
  3. FSV Dummerstorf 47 13   9   -   4 37:12 27 
  4. Doberaner FC 13   9   -   4 26:18 27 
  5. FSV Kritzmow  13   7   3   3 29:19 24 
  6. SV 47 Rövershagen  13   7   1   5 30:21 22 
  7. Kröpeliner SV 47 13   6   4   3 24:15 22 
  8. Rostocker FC 1895 II 13   6   3   4 27:28 21 
  9. Warnow Papendorf 13   5   5   3 26:27 19 
10. SV 32 Klein Belitz  13   5   4   4 22:31 19 
11. Gelbensander Grashopper 13   3   6   4 16:21 15 
12. FSV Bentwisch II 13   4   1   8 21:27 13 
13. Arminia Rostock    13   3   2   8 27:27 11 
14. SSV Satow 13   1   1 11   9:40   4 
 
 
 
 
 
 
    

 
 

 
 
 
2.Halbserie  
 

  1. SV Warnemünde  13 10   2   1 32:  7 32 
  2. Doberaner FC 13 10   1   2 34:18 31 
  3. FSV Dummerstorf 47 13   8   2   3 41:17 26 
  4. PSV Rostock 13   8   1   4 39:21 25 
  5. SV 47 Rövershagen 13   6   3   4 21:16 21 
  6. FSV Kritzmow  13   6   2   5 18:19 20 
  7. Warnow Papendorf 13   5   4   4 24:24 19 
  8. SV 32 Klein Belitz  13   5   4   4 23:29 18 
  9. Rostocker FC 1895 II 13   4   4   5 30:34 16 
10. FSV Bentwisch II 13   5   1   7 23:31 16 
11. Gelbensander Grashopper 13   2   5   6 16:27 11 
12. Arminia Rostock    13   2   3   8 18:28   9 
13. Kröpeliner SV 47 13   1   5   7 14:21   8 
14. SSV Satow 13   -   1 12   7:51   1 

 
Auswärtstabelle  
 

  1. SV Warnemünde  13 10   2   1 37:12 32 
  2. Doberaner FC 13 10   2   1 33:14 32 
  3. FSV Dummerstorf 47 13   7   2   4 36:23 23 
  4. PSV Rostock 13   7   1   5 31:21 22 
  5. Warnow Papendorf 13   6   2   5 22:21 20 
  6. FSV Kritzmow  13   5   3   5 17:17 18 
  7. FSV Bentwisch II 13   5   1   7 28:33 16 
  8. SV 32 Klein Belitz  13   4   3   6 21:41 15   
  9. Arminia Rostock    13   2   6   5 11:24 12 
10. Gelbensander Grashopper 13   3   3   7 17:33 12 
11. Rostocker FC 1895 II 13   3   2   8 24:32 10 
12. SV 47 Rövershagen 13   2   3   8 15:29   9 
13. Kröpeliner SV 47 13   1   4   8 11:19   7 
14. SSV Satow  13   -   - 13   6:53   0 
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UFC Arminia Rostock II 
 

Eine großartige Saison bestritt unsere „Zweite“. Die Truppe um die Verant-

wortlichen Frank Diedrichkeit und Thoralf Klatt sicherte sich unangefoch-
ten die Meisterschaft in der Staffel 2 der Kreisliga Warnow. Den ersten 
Punktverlust gab es erst am 6.Spieltag beim 3:3 ggn. den SV Rethwisch 76, 
dem die einzige Saisonniederlage in Graal-Müritz folgte (1:4). Bereits nach der 
Herbstrunde lag unser Team mit 28 Punkten aus 11 Spielen klar an der Tabel-
lenspitze. Der FSV Kritzmow II und Union Sanitz 03 II traten in der 1.Halbserie 
nicht an, was in der Endkonsequenz jedoch keine Auswirkungen auf das Teil-
nehmerfeld hatte, weil z.B. die Sanitzer ihre Mannschaft im Dezember’13 zu-
rückzogen.      
Im Frühjahr’14 gab die Arminia II nur beim 2:2 gegen den ärgsten Verfolger 
Rostock United Punkte ab (diese Partie wurde im Nachgang am „Grünen Tisch“ 
als 3:0-Sieg für den Gegner gewertet). Ansonsten blieben die UFCer aus-
nahmslos siegreich. 
Neben dem torreichen 7:3 ggn. Viktoria Rostock 06 gab es klare Erfolge über 
Einheit 1863 Tessin II (5:1), Post Rostock (4:0), SV 32 Klein Belitz II (7:0), 
Obotrit Bargeshagen (8:0) und den FSV Kritzmow II (zweistellig 10:1 am letzten 
Spieltag). 
Der Meisterschaftsgewinn fand leider nicht seine Krönung im wohlverdienten 
Aufstieg in die Kreisoberliga, weil dieser Platz infolge des Abstiegs unserer 
1.Mannschaft in eben diese Liga blockiert war… 
 

Leider liegen keine Mannschaftsaufstellungen und Torschützen für die 
Saison 2013/14 vor.  
. 
 

 

Abschlusstabelle Kreisliga Warnow, Staffel 1 

Spieljahr 2013/14 
 

  1. Arminia Rostock II 20 17   1   2 72:26 52  
  2. Rostock United 20 16   -   4 85:29 48 ó 
  3. TSV Graal-Müritz 26 IIÎÎ 20 10   5   5 54:40 35 ò 
  4. Rostocker FC 1895 III (A) 20   9   6   5 74:44 33  
  5. Einheit 1863 Tessin II 20   9   6   5 36:28 33 
  6. Post Rostock (A) 20   6   6   8 27:38 24  
  7. SV Rethwisch 76 20   6   5   9 45:37 23  
  8. Viktoria Rostock 06 (N) 20   6   5   9 40:52 23 ô 
  9. Obotrit BargeshagenÎ 20   4   6 10 24:72 15 ô 
10. SV 32 Klein Belitz II (N) 20   4   1 15 32:75 13 ô 
11. FSV Kritzmow II 20   2   3 15 28:76   9 ô 
12. Union Sanitz 03 IIÎÎ   -   -   -   -   0:0   0 ò 

 

Staffelsieger:   Arminia Rostock II 
Aufsteiger in die KOL: Rostock United 
Absteiger aus der KOL:    Doberaner FC II, FIKO Rostock, FSV  
    Rühn 
Aufsteiger aus der 1.KK:   FSV Dummerstorf 47 II,  Grün-Weiß  
    Jürgenshagen 
 

   Î  Obotrit Bargeshagen wurde wegen Nichterfüllung der Schieds- 
     richtergestellung drei Punkte abgezogen 
ÎÎ  Union Sanitz 03 II zog nach der 1.Halbserie zurück 
ÎÎ  TSV Graal-Müritz 26 II zog nach der Saison zurück 
 

Anmkg.: ab Saison 2014/15 wurde die Kreisliga von drei auf zwei  
Staffeln reduziert – daher stiegen alle Mannschaften ab Platz 8 ab   
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

 
 

 

Gegner und Resultate  Arminia Rostock II 
Saison 2013/14 

 

  1. MA Union Sanitz 03 II   3:1 (0:0) + 
  2. PA LSG Lüssow   3:2 (1:1;0:0) n.V. + 
  3. MA Einheit 1863 Tessin II   5:1 (2:0) + 
  4. PA SV 90 Lohmen II   2:0 (2:0) + 
  5. MH Rostocker FC 1895 III   3:1 (1:0) + 
  6. MA  Post Rostock   4:0 (3:0) + 
  7. MH Viktoria Rostock 06   7:3 (2:0) + 
  8. MH SV Rethwisch 76   3:3 (2:1) o 
  9. MA TSV Graal-Müritz 26 II   1:4 (1:3) - 
10. PH SV Parkentin 1:2 (0:1) - 
11. MH SV 32 Klein Belitz II   7:0 (3:0) + 
12. MH Rostock United   4:3 (3:1) + 
13. MA Obotrit Bargeshagen   3:2 (0:2) + 
14. MA SV Rethwisch 76   1:0 (1:0) + 
15. MH Einheit 1863 Tessin II   1:0 (0:0) + 
16. MA Rostocker FC 1895 III   5:3 (3:3) + 
17. MH Post Rostock   1:0 (0:0) + 
18. MA Viktoria Rostock 06   2:1 (1:1) + 
19. MH SV Rethwisch 76   1:0 (1:0) + 
20. MH TSV Graal-Müritz 26 II   3:1 (2:0) + 
21. MA SV 32 Klein Belitz II   1:0 (1:0) + 
22. MA Rostock United   2:2Î o 
23. MH Obotrit Bargeshagen   8:0 (4:0) + 
24. MH FSV Kritzmow II        10:1 (4:1) + 
 

Î das Spiel bei Rostock United (2:2) wurde mit 3:0 Toren als Sieg für Rostock 
     United gewertet 
Der FSV Kritzmow II trat in der 1.Halbserie nicht an (Wertung 3:0 für Arminia II) 

 
 

 

Bilanzen  Arminia Rostock II, Saison 2013/14 
 

Gesamt 24 20   2   2 83:30 62 
 

Meisterschaft 21 18   2   1 77:26 56 
Pokal   3   2   -   1   6:4   6 
Freundschaftsspiele   -   -   -   -   0:0   0 
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2013/14      ABSCHLUSSTABELLEN  LFV MECKLENBURG-VORPOMMERN 
 

 
 

      

VERBANDSLIGA 

       

              

              

        1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 

SV Waren 09 (A)  
Anker Wismar (A) 
MSV Pampow  
Mecklenburg Schwerin  
Sievershäger SV 50 
SV Pastow (N) 
Rostocker FC 1895 
Grimmener SV  
Greifswalder SV 04  
VFC Anklam  
TSV Friedland 1814 (N) 
Pommern Stralsund  
FSV Bentwisch   
FSV 1919 Malchin  
1.FC Neubrandenburg 04 II   
SG Roggendorf 96 (N) 

30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 
30 

             101:20 
             106:23 

89:28 
68:32 
76:54 
79:65 
75:63 
52:50 
60:59 
38:42 
59:71 
51:90 
47:78 
41:75 
37:92 

  22:159 

81 ó 
70 
68 
61 
54 
54 
48 
44 
37 
36 
36 
29 
27 
21 ô 
17 ô 
  1 ô 

       

              

      Landesmeister:  SV Waren 09        
      OL-Absteiger:  Torgelower Greif        
      Aufsteiger:  Aufbau Boizenburg, FK R.Schneider  

 Rostock, Einheit 49 Ueckermünde 
       

               

       Umbenennung:  Eintracht Schwerin in FC Mecklenburg 
 Schwerin 

       

              

 
 

  LANDESLIGA    
 

WEST  NORD  OST  
              

              

  1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

Aufbau Boizenburg  
Anker Wismar II  
Traktor Cambs-Leezen 
Hagenower SV   
Blau-Weiß Polz  
SG 03 Ludwigslust/Grabow  
Lübzer SV  
Dynamo Schwerin  
Empor Zarrentin (N) 
Grevesmühlener FC (N) 
TSG GadebuschÎ  
Neumühler SV 90  
Einheit Crivitz  
Parchimer FC 92 

26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 

53:28 
78:29 
69:36 
53:31 
69:41 
52:53 
53:54 
37:35 
38:53 
31:51 
42:52 
39:60 
44:73 
30:92 

54 ó 
53 
51 
49 
46 
39 
38 
31 
30 
28 
25 
25 
25 ô 
11 ô 

   1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

FK R.Schneider Rostock (N) 
FSV Kühlungsborn 
Bölkower SV  
Güstrower SC 09 
PSV Ribnitz-Damgarten   
VfL Bergen 94 
TSV Bützow 52 (A) 
1.FC BinzÎ  
Laager SV 03  
Hafen Rostock 61 
Rot-Weiß Trinwillershagen 
Blau-Weiß Neukloster   
SV Prohner Wiek (N)  
TSV Graal-Müritz 26  

26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 

              136:30 
82:38 
53:28 
68:36 
72:45 
71:48 
61:62 
48:34 
43:49 
32:58 
38:53 
40:80 
28:84 

  16:143 

71 ó 
56 
55 
50 
48 
45 
34 
33 ô 
30 
28 
25 
21  
17  
  5 ô 

   1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

Einheit 49 Ueckermünde  
TSG Neustrelitz II 
Penkuner Rot-Weiß   
Gnoiener SV  
SV 90 Görmin  
Traktor Dargun  
FSV Mirow/Rechlin  
Jahn Neuenkirchen (N)  
Pasewalker FV  
Blau-Weiß Greifswald 
SG Karlsburg/Züssow  
Traktor Pentz (N)   
Einheit StrasburgÎ  
Malchower SV 90 II  

26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 

82:28 
86:17 
51:37 
51:45 
58:45 
38:45 
53:49 
49:47 
48:55 
34:44 
34:66 
24:54 
43:76 
24:67 

63 ó 
61 
44 
44 
40 
38 
35 
34 
34 
32 
25 
21 
21 ô 
16 ô 

 

                  

Staffelsieger:  Aufbau Boizenburg  Staffelsieger:  FK R.Schneider Rostock   Staffelsieger:  Einheit 49 Ueckermünde   
         

 Î TSG Gadebusch wurde wegen Nichterfüllung der 
      Schiedsrichtergestellung drei Punkte abgezogen 

  Î 1.FC Binz zog sich nach Saison in die Kreisklasse 
      zurück 

  Î Einheit Strasburg wurde wegen Nichterfüllung der 
      Schiedsrichtergestellung drei Punkte abgezogen 

 

                  

         

    

 VL-Absteiger:  FSV 1919 Malchin, 1.FC Neubrandenburg 04 II, SG Roggendorf 96   
 Aufsteiger:  Kickers Jürgenstorf u. Stavenhagen 03, FSV 90 Altentreptow, Tribseeser SV 28, SV Warnemünde,  

 Schwarz-Weiß Eldena, TSG Warin 
  

    

 
 

  LANDESKLASSE    
 

Staffel I  Staffel II  Staffel III  
              

              

  1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

Kickers Jürgenst.u.Stavenh. 03 
Penzliner SV  
SV Burg Stargard 09 
PSV Röbel-MüritzÎ  
SV Teterow 90 (A) 
Concordia 1919 Zarnekow (N) 
SV Waren 09 II  
SV 50 Chemnitz  
MSV Groß Plasten 
Union Wesenberg  
TuS Neukalen 
FSV 1919 Malchin II   
Demminer SV 91 
Güstrower SC 09 II   

26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 

55:29 
89:41 
51:44 
67:55 
50:38 
62:55 
62:56 
44:50 
43:46 
42:64 
52:55 
49:62 
38:65 
41:85 

52 ó 
51 
47 
45 
43 
37 
37 
33 
30 
30 
29 
27  
26  
22 ô 

   1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

FSV 90 Altentreptow  
FC Insel Usedom   
Pommern Löcknitz    
Viktoria Salow  
Nordbräu 78 Neubrandenburg  
Hanse Neubrandenbg. 01 (N)  
Motor Eggesin  
Sturmvogel Lubmin  
Grün-W. Ferdinandshof 47Î 
FSV Reinberg  
B.-W. 58 LeopoldshagenÎÎ  
Rot-Weiß Wolgast 
SV Gützkow (N)  
Hohendorfer SV 69 

26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 

72:29 
85:40 
66:43 
68:44 
57:40 
69:42 
56:38 
60:51 
48:68 
44:61 
35:64 
40:59 
40:78 

  17:100 

58 ó 
56 
49 
47 
44 
41 
40 
35 
32 
28 
27 ô 
26 
22  
  8 ô 

   1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

Tribseeser SV 28 (A) 
SV Kandelin  
Greifswalder SV 04 II   
SG Reinkenhagen (N)  
Empor Richtenberg (N)  
HSG Greifswald (N) 
SG Wöpkendorf  
Grimmener SV II   
HFC Greifswald 92 
GSV Puls 70  
Blau-Weiß 50 Baabe  
Pommern Stralsund II  
SV Rambin 61 
SV Behren-Lübchin  

26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 

             105:23 
66:26 
39:28 
54:42 
68:56 
56:45 
46:40 
55:58 
56:50 
51:50 
56:59 
59:63 

  28:101 
  13:111 

73 ó 
58 
45 
41 
39 
37 
37 
35 
34 
32 
32 
31 
17 ô 
  2 ô 

 

               

Staffelsieger:  Kickers Jürgenstorf u. Stavenhagen 03  Staffelsieger:  FSV 90 Altentreptow  Staffelsieger:  Tribseeser SV 28  
         

 Î PSV Röbel-Müritz wurde wegen Nichterfüllung der 
      Schiedsrichtergestellung drei Punkte abgezogen 

  Î Grün-W. Ferdinandshof  wurde wegen Nichterfüllung  
      der Schiedsrichtergestellung drei Punkte abgezogen 

    

 

 ÎÎ Blau-Weiß 58 Leopoldshagen zog sich nach der 
      Saison in die Kreisklasse zurück 
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Staffel IV  Staffel V  Staffel VI  
              

              

  1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

SV Warnemünde  
Doberaner FC 
PSV Rostock  
FSV Dummerstorf 47  
FSV Kritzmow (N) 
Warnow Papendorf  
SV 32 Klein Belitz  
Rostocker FC 1895 II  
SV 47 Rövershagen  
Kröpeliner SV 47  
FSV Bentwisch II  
Gelbens. Grashopper (N)Î 
Arminia Rostock 
SSV Satow 

26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 

78:22 
59:32 
68:34 
73:35 
46:36 
48:48 
43:72 
51:60 
45:50 
35:34 
49:60 
33:54 
38:51 
15:93 

59 ó 
59 
53 
50 
42 
40 
34 
32 
31 
29 
29 
24 
23 ô 
  4 ô 

   1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

Schwarz-Weiß Eldena  
MSV Pampow II 
Lübtheener Concordia  
TSV Goldberg 02  
SV Siggelkow  
SV Plate   
SG Marnitz/Suckow  
SV 04 Groß Laasch  
Rotation Neu Kaliß (N) 
Aufbau Parchim 70  
SV Stralendorf  
Fortschritt Neustadt-Glewe  
Hagenower SV II  
TSV Vietlübbe (N) 

26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 

76:29 
71:34 
87:35 
68:44 
65:47 
59:38 
53:44 
49:45 
46:56 
45:60 
50:64 
49:73 

  37:112 
24:98 

56 ó 
53 
51 
45 
45 
43 
39 
37 
35 
32 
30 
26 
14 ô 
10 ô 

   1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 

TSG Warin 
Aufbau Sternberg  
PSV Wismar (A) 
SG Carlow  
FC Schönberg 95 II  
Mecklenburger SV  
SV Dassow 24  
Mallentiner SV 64  
Schweriner SCÎ  
SG Groß Stieten (A) 
MSV Lübsdorf  
Gostorfer SV (N) 
TSG Gadebusch II 
Dynamo Schwerin II (N)ÎÎ 

24 
24 
24 
24 
24 
24 
24 
24 
24 
24 
24 
24 
24 
  - 

75:24 
75:35 
49:22 
59:58 
84:60 
47:44 
58:62 
50:46 
49:67 
41:61 
41:81 
40:73 
30:65 
  0:0 

55 ó 
49 
49 
42 
38 
37 
35 
34 
24 
21 
21 
20 
17 ô 
  0 ò 

 

            

Staffelsieger:  SV Warnemünde  Staffelsieger:  Schwarz-Weiß Eldena   Staffelsieger:  TSG Warin  
         

 Î Gelbensander Grashopper wurde wegen Nichterfül- 
 lung der Schiedsrichtergestellung drei Punkte abgezogen 

    Î durch den Zurückzug der ersten Mannschaft des 
 Schweriner SC aus der Verbandsliga  in der Vorsaison  

 

      

 spielte der Schweriner SC II nunmehr als Schweriner 

 

       SC I  
      ÎÎ Dynamo Schwerin II zog nach der 1.Halbserie zurück  

            

 

    

 LL-Absteiger:  Einheit Crivitz, Parchimer FC 92, SV Prohner Wiek, TSV Graal-Müritz 26, Einheit Strasburg,  
 Malchower SV 90 II 

  

 Aufsteiger:  LSG Elmenhorst, Einheit 1863 Tessin, Motor Boizenburg, Plauer FC 1912, Poeler SV 23, SV  
 Lüdersdorf 96, SV 50 Barth, Empor Sassnitz, Victoria Neustrelitz, SV Siedenbollentin,  Aufbau  
 Jatznick, SV Rollwitz 68 

  

    

 
 

 

  KFV  WARNOW    
 
 

  Kreisoberliga     
 

 Staffel 1  Staffel 2   
      

      

 
 

  1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 

LSG Elmenhorst  
SV Pastow II (N) 
TSG Neubukow  
Mulsower SV 61 (A) 
HSG Warnemünde 
FSV Kühlungsborn II   
SV Reinshagen 64 
Union Sanitz 03  
Sievershäger SV 50 II  
Steilküste Rerik (N)  
LSV 75 Wahrstorf 
FIKO Rostock (A) 
Doberaner FC II   
FSV Rühn   
Lok Rostock 48   

28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 

90:36 
65:32 
55:39 
52:40 
57:36 
55:48 
62:52 
49:48 
57:45 
40:55 
65:81 
46:75 
35:62 
41:89 
34:65 

65 ó 
57 
52 
49 
48 
44 
43 
40 
38 
31 
30 
26 ô 
23 ô  
23 ô  
22 ô 

   1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 

Einheit 1863 Tessin  
Motor Neptun Rostock  
FK R.Schneider Rostock II (N) 

KSG Lalendorf/Wattm’hagen  
SV Jördenstorf 
Traktor Hohen Sprenz  
Recknitz/Ost Thelkow   
SV Warnemünde II (N) 
TSV Thürkow (N) 
Schwaaner Eintracht  
Bölkower SV II 
FFC 90 Rostock   
Laager SV 03 II (N) 
FSV Krakow am See (A) 
SV 90 Lohmen   

28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 
28 

84:34 
78:44 

             102:62 
56:46 
74:56 
67:72 
36:38 
75:62 
65:76 
42:67 
50:51 
61:72 
50:68 
49:85 

  57:113 

67 ó 
52 
47 
45 
43 
43 
42 
41 
38 
36 
35 
35  
34 ô  
29 ô  
17 ô 

  

              

 Staffelsieger:  LSG Elmenhorst  Staffelsieger:  Einheit 1863 Tessin   
      

      

    

 Um die Kreismeisterschaft:  Einheit 1863 Tessin  -  LSG Elmenhorst   1:0   
     

 LK-Absteiger:  Arminia Rostock, Güstrower SC 09 II, SV Behren-Lübchin, SSV Satow   
 Aufsteiger:  FSV Nordost Rostock, Rostock United, PSV Rostock II   
    

 
 
 

  Kreisliga    
 

Staffel 1  Staffel 2  Staffel 3  
 

      

  1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 

FSV Nordost Rostock 
SV Parkentin (A) 
Fortuna Bernitt  
Rostock Rangers (N)  
Motor Neptun Rostock II  
LSG Lüssow 79 
TSV Bützow 52 II (A) 
SV Wittenbeck  
LSV Zernin 22 (N) 
TSG Neubukow II (N) 
Hohen Luckower VfB 
SV Pepelow  

22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 

92:17 
60:34 
46:44 
42:42 
46:55 
56:35 
44:34 
36:49 
35:54 
28:52 
33:73 
27:55 

66 ó 
43 
41 
34 
34 
32 
31  
28  
24 ô 
20 ô 
19 ô 
12 ô 

   1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 

Arminia Rostock II  
Rostock United  
TSV Graal-Müritz 26 IIÎÎ  
Rostocker FC 1895 III (A)   
Einheit 1863 Tessin II  
Post Rostock (A) 
SV Rethwisch 76 
Viktoria Rostock 06 (N) 
Obotrit BargeshagenÎ  
SV 32 Klein Belitz II (N)  
FSV Kritzmow II 
Union Sanitz 03 IIÎÎ 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
  - 

72:26 
85:29 
54:40 
74:44 
36:28 
27:38 
45:37 
40:52 
32:75 
24:72 
28:76 
  0:0 

52 
48 ó 
35 ò 
33 
33 
24 
23  
23 ô 
15 ô 
13 ô 
  9 ô 
  0 ò 

   1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 
12. 

PSV Rostock II  
Sukower SV (A) 
Eintracht Groß Wokern (A) 
Güstrower SC 09 III   
Aufbau Liessow/Diekhof (N) 
Lok Rostock 48 II  
Gnoiener SV II 
Hafen Rostock 61 II  
Schwaaner Eintracht II  
SV Prebberede 
SV Alt Sührkow  
SV Teterow 90 II  

22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 

81:34 
73:41 
54:28 
51:38 
49:36 
32:29 
38:60 
55:53 
27:34 
37:47 
34:72 
24:83 

43 ó 
43 
39 
38 
37 
35 ô 
32  
30  
28 ô 
25 ô 
14 ô 
10 ô 

 

                

Staffelsieger:  FSV Nordost Rostock 
 

Staffelsieger:   Arminia Rostock II 
 

Staffelsieger:  PSV Rostock II 
 

         

    Î Obotrit Bargeshagen wurden wegen Nichterfüllung der    
         Schiedsrichtergestellung drei Punkte abgezogen    
   ÎÎ Union Sanitz 03 II zog nach der 1.Halbserie zurück  

 

  

   ÎÎ TSV Graal-Müritz 26 II zog nach der Saison zurück     
         

      

    

 KOL-Absteiger:  FIKO Rostock, Doberaner FC II, FSV Rühn, Lok Rostock 48, Laager SV 03 II, FSV Krakow am See, 
 SV 90 Lohmen    

  

 Aufsteiger:  FSV Nordost Rostock II, Grün-Weiß Jürgenshagen, FSV Dummerstorf 47 II    
    

 

Anmkg.:  ab Saison 2014/15 wurde die Kreisliga auf zwei Staffeln reduziert – daher stiegen alle Mannschaften ab Platz 8 ab 
 
 



UFC’13/14 - 17 

 

 

 

  1.Kreisklasse    
 

Staffel 1  Staffel 2  Staffel 3  
 

      

  1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 

FSV Nordost Rostock II  
TSV Rostock 2011 
Eintracht Sanitz/Groß Lüsewitz  
Bastorfer SV (A)  
Motor Neptun Rostock III 
Rostocker FC 1895 IV  
SSV Satow II (A)Î 
SV Parkentin II (N) 
Kröpeliner SV 47 II  
1.FSV RetschowÎ 
PSV Rostock IV 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 

97:14 
72:28 
60:37 
47:44 
64:42 
49:62 
47:56 
29:52 
34:60 
31:85 
22:72 

54 ó 
46 
37 
34 
31 
30 
28 ò 
21 ô 
19 ô 
11 ò 
  6 ô 

 1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 

 7. 
8. 
9. 

10. 
11. 

Grün-Weiß Jürgenshagen (A)  
Helgas Kitchen Rostock 
HSG Warnemünde II (N) 
LSG Elmenhorst II    
Sievershäger SV 50 III  
PSV Rostock III  
SKV Steinhagen 
SV 47 Rövershagen II (A)  
FSV Nordost Rostock III  
SV Reinshagen 64 II  
Traktor Hohen-Sprenz IIÎ 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 

             129:12 
66:29 
73:27 
49:41 
50:52 
44:51 
53:60 
51:66 
38:92 
38:92 
23:92 

57 ó 
47 
36 
35 
29 
28 
27 ô 
27 ô 
16 ô 
12 ô 
  5 ò 

 1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 

FSV Dummerstorf 47 II (A) 
BSV Kessin  
SV 26 Cammin 
TSV Langhagen/K’miß 95   
TSV Thürkow II  
MSV Dahmen (N) 
KSG Lalendorf/W’hagen II (A) 
SV Jördenstorf II (N)Î 
SV Behren-Lübchin IIÎ  
Eintracht Groß Wokern IIÎ 
SV 90 Lohmen IIÎÎ   

18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
  - 

54:17 
79:24 
79:29 
62:27 
65:47 
36:49 
41:38 
33:68 
15:81 
15:99 
  0:0 

49 ó 
46 
42 
35 
27 
27 
20 ô 
13 ò 
  5 ò 
  1 ò 
  0 ò 

 

         

Staffelsieger:  FSV Nordost Rostock II 
 

Staffelsieger:  Grün-Weiß Jürgenshagen 
 

Staffelsieger:  FSV Dummerstorf 47 II 
 

         

 Î SSV Satow II und 1.FSV Retschow zogen nach der 
 

 Î Traktor Hohen Sprenz II zog nach der Saison zurück 
 

 Î SV Jördenstorf II, SV Behren-Lübchin II und Eintracht 
 

      Saison zurück 
   

      Groß Wokern II zogen nach der Saison zurück 
 

 

  

  
 

ÎÎ SV 90 Lohmen zog während der Saison zurück 
 

 

         

      

    

 KL-Absteiger:  LSV Zernin 22, TSG Neubukow II, Hohen Luckower VfB, SV Pepelow, SKV Steinhagen, SV 47  
 Rövershagen II, SV Reinshagen 64 II, Lok Rostock 48 II, SV Alt Sührkow, Schwaaner Eintracht II,  
 SV Prebberede, SV Teterow 90 II 

  

 Absteiger in 2.KK:  SV Parkentin II, Kröpeliner SV 47 II, PSV Rostock IV, SKV Steinhagen, SV 47 Rövershagen II,   
 FSV Nordost Rostock III, SV Reinshagen 64 II, KSG Lalendorf/Wattmannshagen II 

  

    

 

Anmkg.:  ab Saison 2014/15 wurde die 1.Kreisklasse auf zwei Staffeln reduziert sowie eine 2.Kreisklasse eingerichtet, in die alle Mannschaften ab Platz 7 abstiegen. 
 

 
 
 

 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



UFC’13/14 - 18 

 

 

ALTE HERREN  -  SAISON 2013 
 

UFC Arminia Rostock - Ü42 
 

 
 

 

Abschlusstabelle Ü42-Kreisoberliga Warnow, Staffel A 

Spieljahr 2013 
 

  1. Lok Rostock 48 20 16   2   2     114:45 47 
  2. Rostocker FC 1895 20 14   4   2     148:45 46 
  3. SV Warnemünde 20 14   4   2     105:48 46 
  4. Post Rostock 20 13   2   5 61:29 41 
  5. Warnow Papendorf 20 10   5   5 90:54 35 
  6. FSV Dummerstorf 47 20 10   4   6 69:66 34 
  7. Obotrit Bargeshagen 20   6   2 12 75:99 20 
  8. SV Pastow 20   5   2 13 59:86 17 
  9. Hafen Rostock 61 20   4   2 14 62:105 14 
10. Arminia Rostock 20   1   3 16 45:79   6 
11. TSV Rostock 2011 20   2   - 18 46:218   6 

 

Staffelsieger:   Lok Rostock 48 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gegner und Resultate  Arminia Rostock Ü42, 
Saison 2013 

 

  1. MH SV Warnemünde 3:4 -    
  2. MA Hafen Rostock 61 3:2 (2:0) +   
  3. MA TSV Rostock 2011 2:4 (1:0) -    
  4. MH Post Rostock 0:3 (0:2) -    
  5. MA Warnow Papendorf 1:5 (1:1) -    
  6. MA Lok Rostock 48 1:5 (0:1) -  
  7. MH Rostocker FC 1895  0:4 (0:0) -      
  8. MH Obotrit Bargeshagen  4:4 (1:0) o   
  9. MA FSV Dummerstorf 47  1:4 (0:2) -    
10. MH SV Pastow  1:5 (0:1) -    
11. MH Lok Rostock 48  3:4 (3:1) -      
12. MA SV Warnemünde  3:4 (1:3) -      
13. MH Hafen Rostock 61  2:3 (1:2) -      
14. MH TSV Rostock 2011  4:5 (1:1) -    
15. MA Post Rostock  0:1 (0:0) -   
16. MH Warnow Papendorf  2:3 (1:2) -      
17. MA Rostocker FC 1895  5:7 (5:2) -   
18. MA Obotrit Bargeshagen  4:4 (2:2) o    
19. MH FSV Dummerstorf 47  3:3 (2:2) o 
20. MA SV Pastow  3:5 (0:2) -     
   

 
 

      
 AH-LIGEN  Ü42   

       

 

 Staffel A  Staffel B   
      

      

 
 

  1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 

Lok Rostock 48 
Rostocker FC 1895 
SV Warnemünde 
Post Rostock 
Warnow Papendorf  
FSV Dummerstorf 47 
Obotrit Bargeshagen 
SV Pastow 
Hafen Rostock 61 
Arminia Rostock  
TSV Rostock 2011 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 

114:45 
148:45 
105:48 
  61:29 
  90:54 
  69:66 
  75:99 
  59:86 

    62:105 
  45:79 

    46:218 

50 
46 
46 
41 
35 
34 
20 
17 
14 
  6 
  6 

   1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 
  8. 
  9. 
10. 
11. 

Hansa Rostock (M) 
FSV Bentwisch 
LSG Elmenhorst 
Eintracht Rostock 
Sievershäger SV 50 
Einheit 1863 Tessin 
Doberaner FC  
SV 47 Rövershagen  
Schwaaner Eintracht  
FK R.Schneider Rostock (N) 
TSV Bützow 52 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 

232:55 
109:52 
  81:53 
  97:64 
101:80 
  70:85 
  66:75 

    57:101 
    37:110 
    44:140 
    23:102 

60 
46 
43 
37 
31 
29 
22 
17 
16 
12 
  8 

     

       

 Staffelsieger:  Lok Rostock 48  Staffelsieger:  Hansa Rostock   
      

 

 Endspiele   
        

            

       Hansa Rostock  -  Lok Rostock 48 9:5 – 10:4        
             

     Kreismeister:  Hansa Rostock       
            



UFC’13/14 - 19 

 

 

UFC Arminia Rostock – Ü50 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

 
 
 

 

Abschlusstabelle Ü50-Kreisoberliga Warnow, Staffel B 

Spieljahr 2013 
 

  1. Rostocker FC 1895 14 12   1   1 84:34 37 
  2. Arminia Rostock 14   6   5   3 31:28 23 
  3. TSV Bützow 52 14   5   4   5 32:28 19 
  4. Lok Rostock 48 14   5   4   5 32:42 19 
  5. Doberaner FC 14   4   5   5 41:42 17 
  6. Obotrit Bargeshagen 14   3   5   6 43:51 14 
  7. PSV Rostock 14   3   3   8 28:47 12 
 Sievershäger SV 50 14   3   3   8 28:47 12 
 

Staffelsieger:    
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

Gegner und Resultate  Arminia Rostock Ü50, 
Saison 2013 

 

  1. MA Obotrit Bargeshagen   3:2 (1:0) +   
  2. MA Rostocker FC 1895  4:4 (3:0) o  
  2. MA PSV Rostock 0:4 (0:3) -  
  4. MA Doberaner FC 1:4 (0:2) -   
  5. MH Lok Rostock 48   3:3 (2:2) o  
  6. MA Sievershäger SV 50  5:1 (3:0) + 
  7. MH Obotrit Bargeshagen  1:2 (1:0) -   
  8. MH Rostocker FC 1895  4:2 (2:1) +     
  9. MA TSV Bützow 52  1:1 (1:1) o  
10. MH TSV Bützow 52  1:0 (0:0) +    
10. MH PSV Rostock  4:2 (0:1) +    
11. MH Doberaner FC  1:1 (1:0) o   
12. MA Lok Rostock 48  1:0 (1:0) +    
13. MH Sievershäger SV 50  2:2 (1:1) o  
14. MA VfB Marlow 0:0 o 
15. MH VfB Marlow 3:2 +  
  

 
 
 
 
 
 
 

      
 AH-LIGA  Ü50   

       

 

 Staffel A  Staffel B   
      

      

 
 

  1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 

FSV Bentwisch 
VfB Marlow 
SV Warnemünde 
Warnow Papendorf  
Tribseeser SV 28 
SV Pastow 
SV 47 Rövershagen  
 

12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 

84:24 
52:37 
52:48 
36:46 
39:45 
43:62 
23:67 

33 
22 
22 
16 
13 
12 
  5 

   1. 
  2. 
  3. 
  4. 
  5. 
  6. 
  7. 

 

Rostocker FC 1895 
Arminia Rostock  
TSV Bützow 52 
Lok Rostock 48 
Doberaner FC  
Obotrit Bargeshagen 
PSV Rostock  
Sievershäger SV 50 

14 
14 
14 
14 
14 
14 
14 
14 

84:34 
31:28 
32:28 
32:42 
41:42 
43:51 
28:47 
28:47 

37 
23 
19 
19 
17 
14 
12 
12 

     

 

Staffelsieger:  FSV Bentwisch 
    

    Staffelsieger:  Rostocker FC 1895   
      

 

 Endspiele   
        

            

      Um Meisterschaft 
 Rostocker FC 1895  -  FSV Bentwisch 

 
7:5 – 5:5 

      

             

     Kreismeister:  Rostocker FC 1895       
             

      Um Platz 3        
      Arminia Rostock  -  VfB Marlow 0:0 – 3:2       
             

      Um Platz 5        
      SV Warnemünde  -  TSV Bützow 52 8:3        

            

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 


